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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Aus dem Beschlussprotokoll
der Sitzung der Stadtvertretung vom 
13.07.2023

Öffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0905/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023: Dem Widerspruch des Bürgermeisters 
vom 06.06.2023 zum Beschluss-Nr. VII/0900/23 wird stattgege-
ben.

Beschluss Nr.: VII/0914/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 ein Sofortprogramm gegen den Leer-
stand und Erhöhung der Attraktivität, Belebung der Innenstadt:
1a	 Anschubfinanzierung für Geschäftsgründungen in der In-

nenstadt - Zahlung eines einmaligen Basisbetrages als 
Zuschuss zu den Anschaffungs- und Gestehungskosten in 
Höhe von 50 %, jedoch max. 2.000,00 €,  

1b	 Gewährung von Mietzuschüssen für die Nutzung von Einzel-
handel, Gastronomie und Kultur in Erdgeschossflächen von 
5,00 €/m² bis max. 120 m² für max. 2 Jahre auf die Nettokalt-
miete ohne Nebenkosten/-anteile - ausgeschlossen ist ein 
Mietzuschuss für Vergnügungsstätten, Filialisten und 1,00 
Euro-Discounter.

Die Verwaltung wird beauftragt, das Sofortprogramm repräsen-
tativ zu veröffentlichen: Homepage der Stadt Güstrow, Stadtan-
zeiger, Print- und Digitale Medien. 

Beschluss Nr.: VII/0919/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 folgende Neubesetzung des Ausschus-
ses für Jugend, Schule, Kultur und Sport:

Mitglied neu:	 Astrid Bartels
Mitglied alt:	 Alexander Wulff

Beschluss Nr.: VII/0920/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 folgende Änderung der Besetzung des 
Aufsichtsrates der Stadtwerke Güstrow GmbH:

Mitglied neu:	 Torsten Renz
Mitglied alt:	 Alexander Wulff

Sprechstunden des Bürgermeisters

Dienstag, 19. September 2023
Dienstag, 17. Oktober 2023

jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters 
bei Frau Bartock, Telefon 769-101, 

ist erforderlich. 

Beschluss Nr.: VII/0893/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 die Gesellschaftsanteile der Barlach-
stadt Güstrow an der Güstrow Card Betreibergesellschaft mbH in 
Höhe von 3,85 % an die Stadtwerke Güstrow GmbH zum Nenn-
betrag von 1.001,00 € zu veräußern.

Beschluss Nr.: VII/0895/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023:
1.	 die Gewährung einer Gebührenbefreiung für Sondernut-

zungen, die von Anliegern beantragt werden, die von der 
Baumaßnahme Marktsanierung unmittelbar betroffen sein 
werden und sich auf der von der Baumaßnahme Marktsa-
nierung betreffenden Fläche befinden. Die Gebührenbefrei-
ung gilt für die Dauer der Baumaßnahme Marktsanierung,

2.	 dass Sondernutzungserlaubnisse während der Dauer der 
Baumaßnahme Marktsanierung in der als Zone 1 der in 
Anlage 2 der Gebührensatzung für die Sondernutzung de-
finierten Fläche nur in der direkten Umgebung des beantra-
genden Gewerbebetriebes genehmigt werden. Die direkte 
Umgebung umfasst hier jeweils die Fläche, die sich vor dem 
Betrieb befindet. Die maximale Breite wird durch die Front-
länge des Gebäudes bestimmt, in dem sich der Betrieb be-
findet. Anträge, die diesen und den weiteren Anforderungen 
des Verkehrsrechts nicht genügen, sind abzulehnen. 

Beschluss Nr.: VII/0885/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023, die Anträge auf Sportstättenförderung 
positiv zu entscheiden und im nächsten Doppelhaushalt 2024/25 
zu berücksichtigen:

Verein MC Güstrow e.V. Tennis-Club 
Güstrow 02 e.V.

Maßnahme Umrüstung der Flut-
lichtanlage auf LED

Sanierung 
des Vereinshauses

Kofinanzierung 
Barlachstadt

99.000,00 110.529,48

Realisierung im Jahr 2024 2025

Beschluss Nr.: VII/0906/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow bestätigt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 die Eilentscheidung des Bürgermeisters 
vom 06.06.2023 zur Erklärung des gemeindlichen Einverneh-
mens mit der Leistungsvereinbarung, die nach § 24 KiföG M-V 
zwischen dem örtlichen Träger der Jugendhilfe und der VS 
Kinder und Jugendhilfe Region Rostock gGmbH als Träger der 
Einrichtung „Die kleinen Schlossgeister“ abgeschlossen wurde.

Gesprächstermine 
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Andreas Ohm, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!
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Sitzungstermine der Stadtvertretung Güstrow 
und deren öffentlich tagenden Ausschüsse

Bau- und 
Verkehrs-
ausschuss

Ausschuss 
für Jugend, 

Schule, Kultur 
und Sport

Ausschuss
für Senioren, 
Familie und 

Soziales

Ausschuss 
für Stadtent-

wicklung, 
Umwelt und 
Wirtschafts-
förderung 

Finanz-
ausschuss

Sonder
ausschuss 

800-Jahrfeier 
Güstrow

Haupt-
ausschuss

Stadt-
vertretung

Montag
18:30 Uhr

Montag
17:30 Uhr

Dienstag
17:00 Uhr

Montag
18:00 Uhr

Dienstag
18:30 Uhr

Dienstag
17:00 Uhr

Donnerstag
18:00 Uhr

Mittwoch
18:00 Uhr

05.09. 14.09. 27.09.

09.10. 09.10. 10.10. 16.10. 17.10. 24.10.

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor dem jeweiligen Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der Homepage der 
Barlachstadt unter www.guestrow.de - im Ratsinformationssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

Beschluss Nr.: VII/0907/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow bestätigt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 die Eilentscheidung des Bürgermeisters 
vom 06.06.2023 zur Erklärung des gemeindlichen Einverneh-
mens mit der Leistungsvereinbarung, die nach § 24 KiföG M-V 
zwischen dem örtlichen Träger der Jugendhilfe und der VS 
Kinder und Jugendhilfe Region Rostock gGmbH als Träger der 
Einrichtung „Dachssteig“ abgeschlossen wurde.

Beschluss Nr.: VII/0908/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow bestätigt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 die Eilentscheidung des Bürgermeisters 
vom 06.06.2023 zur Erklärung des gemeindlichen Einverneh-
mens mit der Leistungsvereinbarung, die nach § 24 KiföG M-V 
zwischen dem örtlichen Träger der Jugendhilfe und der VS 
Kinder und Jugendhilfe Region Rostock gGmbH als Träger der 
Einrichtung „Weinbergschnecken“ abgeschlossen wurde.

Beschluss Nr.: VII/0909/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow bestätigt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 die Eilentscheidung des Bürgermeisters 
vom 06.06.2023 zur Erklärung des gemeindlichen Einverneh-
mens mit der Leistungsvereinbarung, die nach § 24 KiföG M-V 
zwischen dem örtlichen Träger der Jugendhilfe und der VS 
Kinder und Jugendhilfe Region Rostock gGmbH als Träger der 
Einrichtung „Spatzennest“ abgeschlossen wurde.

Beschluss Nr.: VII/0883/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in 
ihrer Sitzung am 13.07.2023. gemäß § 1 Abs. 7 Baugesetzbuch 
(BauGB) die in der Anlage zusammengestellte Abwägung der im 
Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und der Öffentlich-
keit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen 
zum Entwurf 1. Änderung des Teilbebauungsplans Nr. 6 B - 
Suckower Tannen.

Beschluss Nr.: VII/0890/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 die Aufstellung der 4. Änderung des Be-
bauungsplans Nr. 4 - Glasewitzer Burg gemäß § 2 Abs. 1 i. V. m. 
§ 13a BauGB (beschleunigtes Verfahren). Planungsziel des Be-
bauungsplans ist die Ermöglichung der Erweiterung der gewerb-
lichen Nutzung des ansässigen Betriebes.
Der Geltungsbereich der 4. Änderung des Bebauungsplans 
Nr. 4 - Glasewitzer Burg umfasst die Flurstücke 4/2, 4/6, 5/5 und 
5/8 der Flur 25 der Gemarkung Güstrow mit einer Größe von 
1,2 ha.

Das Plangebiet ergibt sich aus dem Übersichtsplan (Anlage 1), 
der Bestandteil des Beschlusses ist.
Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kanntzumachen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass der Bebau-
ungsplan im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden soll. 
Von der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 BauGB 
wird abgesehen (§ 3 Abs. 1 Satz 3 Nr. 1 BauGB).

Übersichtsplan: Geltungsbereich der 4. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 4 - Glasewitzer Burg, 
Kartengrundlage: ALKIS-Daten Stand 31.03.2023

Beschluss Nr.: VII/0884/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023.
1.	 die Satzung über die 1. Änderung des Teilbebauungsplans 

Nr. 6 B - Suckower Tannen (Anlage 1) bestehend aus Plan-
zeichnung (Teil A) und Text (Teil B) im beschleunigten Ver-
fahren gemäß § 13a BauGB. Die Begründung (Anlage 2) 
wird gebilligt,

2.	 die Satzung über die 1. Änderung des Teilbebauungsplans 
Nr. 6 B - Suckower Tannen gemäß § 10 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen. 

Beschluss Nr.: VII/0896/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023:
1.	 von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 

Abs. 1 und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) abzusehen 
(§ 13a Abs. 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Abs. 2 Nr. 1 BauGB),
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2.	 den Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 23 - 
Kessiner Viertel - Teilbereich A der Barlachstadt Güstrow in 
der vorliegenden Fassung vom April 2023 (Anlage 1). Der 
Entwurf der Begründung wird in der vorliegenden Fassung 
gebilligt (Anlage 2),

3.	 den Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 23 - 
Kessiner Viertel - Teilbereich A der Barlachstadt Güstrow mit 
der Begründung öffentlich auszulegen und die Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange von der Aus
legung zu benachrichtigen. Es ist darauf hinzuweisen, dass 
gemäß § 13a Abs. 3 BauGB von einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 BauGB einschließlich der hierfür wesentlichen 
Gründe abgesehen wird, dass Stellungnahmen während 
der Auslegungsfrist abgegeben werden können und dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über die Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können,

4.	 gemäß § 4 Abs. 2 BauGB die Stellungnahmen der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereich durch die Planung berührt werden kann, zu dem 
Planentwurf und zu dem Begründungsentwurf einzuholen.

Beschluss Nr.: VII/0897/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 die Annahme einer Sachspende von 
sieben Porträts, gemalt von Heinrich Abel Seyffert und Ludwig 
Hückstädt (Zuschreibung), aus Hamburger Privatbesitz für das 
Stadtmuseum Güstrow.

Nichtöffentlicher Teil:

Beschluss Nr.: VII/0882/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow lehnt auf ihrer Sit-
zung am 13.07.2023 
1.	 den Verkauf eines Grundstücks Gemarkung Güstrow, und 
2.	 den Verkauf einer gegen den Tausch von Grundstücken Ge-

markung Güstrow
des Antragstellers ab. 

Beschluss Nr.: VII/0912/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow bestätigt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 die Eilentscheidung des Bürgermeisters 
vom 22.06.2023 zur überplanmäßigen Haushaltsausgabe und 
Zuschlagserteilung an den Bieter entsprechend des vorliegen-
den Vergabevorschlages zur Entsorgung des Aushubmaterials 
auf dem Stahlhofgelände.  

Beschluss Nr.: VII/0910/23
Die Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow beschließt in ihrer 
Sitzung am 13.07.2023 die Vergabe der Bauleistungen für die 
Beseitigung der Altlasten im Baugebiet „Petershof“ 2. BA.

Schulanmeldung 
für das Schuljahr 2024/25

Die Barlachstadt Güstrow ruft zur Schulanmeldung für das 
Schuljahr 2024/2025 auf. Es sind alle Kinder anzumelden, die 
vom 01.07.2023 bis 30.06.2024 sechs Jahre alt werden und 
hinreichend körperlich und geistig entwickelt sind.
Güstrower Eltern können ihre Kinder in dem Zeitraum vom 
01.10.2023 bis 31.10.2023 an der örtlich zuständigen Schule 
anmelden. 
Die Zuständigkeit ergibt sich aus der Satzung über die Festle-
gung von Einzugsbereichen für die allgemein bildenden Schulen 
in öffentlicher Trägerschaft auf dem Gebiet des Landkreises 
Rostock - Schuleinzugsbereichssatzung. Die Satzung ist auf 
der Homepage des Landkreises Rostock veröffentlicht.

Fischereischeinprüfung

bei der Barlachstadt Güstrow 
am Montag, den 25. September 2023

Die Barlachstadt Güstrow, Bürgerbüro, gibt bekannt, dass eine 
Prüfung zur Erlangung des Fischereischeins unter Vorbehalt am 
25. September 2023 um 16:00 Uhr in Güstrow, Markt 1, im Stadt-
vertretersaal durchgeführt wird.
Entsprechend der Verordnung über die Fischereischeinprüfung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 11. August 2005 (GVOBl 
Nr. 13 S. 416) in der jeweils gültigen Fassung ist Folgendes zu 
beachten: 
1.	 Interessenten, die an der Prüfung teilnehmen möchten, melden 

sich bitte schriftlich oder persönlich frühestens 2 Wochen, spä-
testens eine Woche vor dem Prüfungstermin bei der Barlach
stadt Güstrow, Bürgerbüro, Markt 1, 18273 Güstrow an.

2.	 Das Anmeldeformular ist unter www.guestrow.de im Inter-
net abrufbar oder im Bürgerbüro der Barlachstadt Güstrow 
erhältlich.

3.	 Für den Fall, dass der Antragsteller minderjährig ist, ist die 
Einwilligung des gesetzlichen Vertreters vorzulegen.

4.	 Die Gebühr beträgt 25,00 € für Erwachsene und 15,00 € für 
Personen bis 18 Jahre und ist bei Anmeldung zu entrichten.

Güstrow, 1. September 2023

Schuldt
Bürgermeister

Hinweis
Vorbereitungskurse zu Fischereischeinprüfungen führt der 
1. Güstrower Anglerverein 1923 e.V. durch. 
(Telefon: 03843 687230 Herr Timm)

Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Montag 08:00 - 12:30 Uhr 
Dienstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 - 12:30 Uhr 
Donnerstag 08:00 - 12:30 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 08:00 - 12:30 Uhr 

Markt 1 • Güstrow • Telefon 03843 769-172

Ratsinformationssystem 
der Barlachstadt Güstrow

Mit dem Ratsinformationssystem der 
Barlachstadt Güstrow erhalten Sie Ein-
blicke in die Arbeit der Stadtvertretung 
und ihrer Fachausschüsse. Sie können die 
Tagesordnungen der Sitzungen aufrufen, 
themenbezogen recherchieren, aber auch 
Informationen über die Mitglieder der 

Stadtvertretung, der Fraktionen sowie der Gremien erhalten. 

unter www.guestrow.de
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Baustart für die Sanierung des Güstrower Marktes

Am 21. August 2023 startete der erste Bauabschnitt zur Sanierung 
des Güstrower Marktes im Bereich der Einmündung Hageböcker 
Straße. Zunächst wird in diesem Bereich die Fahrbahn aufgenom-
men, um eine neue Abwasserleitung zu verlegen. Diese bindet im 
Pferdemarkt in die bereits im Zuge der Sanierung des Pferdemark-
tes neu verlegte Leitung ein. Der zweite Bauabschnitt schließt sich 
im Tiefbau unmittelbar an den ersten Bauabschnitt an und wird 
Anfang Oktober 2023 begonnen. Beide Bauabschnitte sollen im 
August 2024 einschließlich der Neugestaltung der Oberflächen 
fertig gestellt sein.
Für den Fahrzeug- und Busverkehr gibt es einiges zu beachten. 
Das Parken an der West- und Südseite der Pfarrkirche ist seit 
21.08.2023 nicht möglich. Die Vollsperrung für Fahrzeuge aller 
Art beginnt in der Hageböcker Straße Höhe Nr. 1. Ferner ist auch 
die Zufahrt zum Markt aus Richtung Domstraße für Kraftfahrzeuge 
gesperrt. Der Verkehr fließt über den Grünen Winkel ab.
Die Bus-Haltestelle Markt ist für den Zeitraum der Maßnahme nicht 
zu erreichen. Als Alternative dient die Haltestelle „Am Berge“. In der 
Gleviner Straße wird auf Höhe der Hausnummer 18 ein zusätzliche 
Bedarfshaltestelle eingerichtet. Die Linienführung wird dazu von 
der Plauer Straße über die Gleviner Straße und Lange Straße 
erfolgen. Dafür wird der Abschnitt der Langen Straße zwischen 
Gleviner Straße und Hollstraße für den ÖPNV freigegeben. Das 
Parken im Abschnitt Lange Straße 10 - 25a ist für die Dauer der 
geänderten Linienführung nicht gestattet. 
Der sonstige Verkehr über die Gleviner Straße/Hollstraße ist wäh-
rend der Arbeiten im 1. Bauabschnitt weiterhin ohne Einschrän-
kungen möglich.

Der Bauablaufplan und die Bauabschnitte sind auf der Homepage 
der Barlachstadt Güstrow unter https://www.guestrow.de/bauen-
wohnen/bauen/baumassnahmen-2021 eingestellt und werden 
kontinuierlich fortgeschrieben.
Der Bauauftrag wurde an die Firma ASA-Bau GmbH, Neubukow, 
vergeben.

3.BA

4.BA

2.BA

5.BA

1.BA

Bauvorhaben: Neugestaltung des Marktes der Barlachstadt Güstrow

Auftraggeber:

Grundlage:

BIG Städtebau GmbH, Stadtwerke Güstrow und
Städtischer Abwasserbetrieb Güstrow

Lageplan Güstrow

3.BA

2.BA
1.BA

Bearbeitet:

Gezeichnet:

Blatt: Maßstab:

ASA-Bau GmbH
Am Stellwerk 2a
18233 Neubukow

Bauvorhaben: Neugestaltung des Marktes der Barlachstadt Güstrow

Auftraggeber:

Grundlage:

1:5001

ASA Projekt: 771142-Güstrow

BIG Städtebau GmbH, Stadtwerke Güstrow und
Städtischer Abwasserbetrieb Güstrow

Lageplan Güstrow

AMU, 28 Juli 2023

CVE, 28 Juli 2023
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Ausschreibungen

3. Ausschreibungsrunde der Baugrundstücke im Baugebiet „Fischerweg“

Die Barlachstadt Güstrow beabsichtigt Baugrundstücke im Bau-
gebiet „Fischerweg" an zukünftige Bauherren zu veräußern. Diese 
befinden sich im Bereich des rechtskräftigen Bebauungsplans 
Nr. 91 und sind bereits bebaubar. Das Mindestgebot beträgt 
160,00 €/m² und beinhaltet sämtliche Erschließungskosten mitsamt 
der Vermessung. Es wird eine Beleihungsvollmacht von maximal 
700.000 € gewährt. Die Vertragsdurchführungskosten trägt der 
Antragsteller. Der Erwerb ist an eine Bauverpflichtung innerhalb 
von 3 Jahren geknüpft.
Gebote können zunächst innerhalb einer Frist bis zum 01.11.2023 
abgegeben werden. Gebote, die sich auf andere Gebote bezie-
hen, werden von der Wertung ausgeschlossen. Ausschlaggebend 
für die Fristwahrung ist der Poststempel. Die Anträge sind mit 
einem Gebot, welches mindestens 160,00 €/m² (Mindestgebot) 
betragen muss, der Parzellenangabe und ggf. einer Begründung, 
in einem verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk: „Nicht öffnen 
Ausschreibung Fischerweg" an die Stadtverwaltung Güstrow, 
Gebäudemanagement, Markt 1, 18273 Güstrow, zu richten. 
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Verkauf an Hausbaufirmen 
bzw. Bauträger ausgeschlossen ist. Zudem darf pro Erwerber 
maximal ein Grundstück erworben werden.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Lommack unter der Telefon-
nummer 03843 769-483 oder per E-Mail unter dina.lommack@

guestrow.de gern zur Verfügung. Die Barlachstadt Güstrow behält 
sich das Recht vor, die Ausschreibung ohne Angabe von Gründen 
jederzeit für ungültig zu erklären.

Güstrow, 04.07.2023

Nr. 
Baugrund-
stück

Gesamtfläche 
ca. in m²

Nr. 
Baugrund-
stück

Gesamtfläche 
ca. in m²

1 756 12 722
2 661 14 736
3 625 15 599
4 747 16 592
5 625 19 674
6 620 20 658
7 671 24 872
8 708 26 576
9 678 28 561

10 715 29 711
11 631

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!
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Baugrundstücke im Baugebiet „Petershof“, 1. Bauabschnitt, 2. Ausschreibung

Die Barlachstadt Güstrow beabsichtigt Baugrundstücke im Bau-
gebiet „Petershof", 1. Bauabschnitt an zukünftige Bauherren zu 
veräußern. Diese befinden sich im Bereich des rechtskräftigen 
Bebauungsplans Nr. 67. Die sofortige Bebaubarkeit der Grund-
stücke des 1. Bauabschnittes ist gegeben. Das Mindestgebot be-
trägt 130,00 €/m² und beinhaltet sämtliche Erschließungskosten 
einschließlich der Vermessung. Es wird eine Beleihungsvollmacht 
von maximal 700.000 € gewährt. Die Vertragsdurchführungskosten 
trägt der Antragsteller. Der Erwerb ist an eine Bauverpflichtung 
innerhalb von 3 Jahren geknüpft. Die Parzellen 9 und 10 sind mit 
einem dinglichen Anspruch (Leitungsrecht) belegt.
Gebote können zunächst innerhalb einer Frist bis zum 01.11.2023 
abgegeben werden. Gebote, die sich auf andere Gebote beziehen, 
werden von der Wertung ausgeschlossen. Ausschlaggebend für 
die Fristwahrung ist der Poststempel. Die Anträge sind mit einem 
Gebot, welches mindestens 130,00 €/m² (Mindestgebot) betragen 
muss, der Parzellenangabe und ggf. einer Begründung, in einem 
verschlossenen Umschlag mit dem Vermerk: „Nicht öffnen Aus-
schreibung Petershof, 1. BA" an die Stadtverwaltung Güstrow, 
Gebäudemanagement, Markt 1, 18273 Güstrow, zu richten. Bei 
Geboten auf mehrere Bauparzellen soll eine Rangfolge der Bau-
parzellen angegeben werden.
Eine Vergabe zum Festpreis von 135,00 €/m² kann an Familien 
mit einem Kind unter 12 Jahren erfolgen. Für jedes weitere Kind 
unter 12 Jahren reduziert sich dieser Festpreis um jeweils weitere 
5,00 €/m². Voraussetzung dafür ist, dass die berücksichtigten Kin-
der ihren Wohnsitz auf dem zu erwerbenden Grundstück nehmen 
werden. Sollten auf eine Bauparzelle sowohl Gebote von Familien 
mit Kindern zum Festpreis als auch Gebote zum Mindestpreis 
oder höher abgegeben worden sein, so werden die Gebote von 
Familien zum Festpreis bei der Vergabe der Bauparzellen bevor-
zugt. Bei mehreren Geboten von Familien zum Festpreis auf eine 
Bauparzelle entscheidet das Los zwischen diesen unabhängig von 
der Höhe des Festpreises.
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Verkauf an Hausbaufirmen 
bzw. Bauträger ausgeschlossen ist. Zudem darf pro Erwerber 
maximal ein Grundstück zur eigenen Bebauung erworben werden.
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Lommack unter der Telefon-
nummer 03843 769-483 oder per E-Mail unter dina.lommack@
guestrow.de gerne zur Verfügung. Die Barlachstadt Güstrow behält 
sich das Recht vor, die Ausschreibung ohne Angabe von Gründen 
jederzeit für ungültig zu erklären.

Güstrow, 03.07.2023

Nr. 
Baugrund-
stück

Gesamtfläche 
ca. in m²

Nr. 
Baugrund-
stück

Gesamtfläche 
ca. in m²

3 772 10 618
4 632 11 615
5 646 12 675
6 665 13 834
7 760 15 692
8 827 16 725
9 700 17 765

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  

N o v e m b e r- A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  O k t o b e r  2 0 2 3
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Bezugsmöglichkeiten 
für den Güstrower Stadtanzeiger

•	 kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Barlachstadt 
Güstrow,

•	 kostenlose Einzelabgabe im Rathaus der Barlachstadt 
Güstrow, Markt 1, 18273 Güstrow, 

•	 Volltext lesbar im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/

•	 Download im Internet unter www.guestrow.de/stadt-
kultur-politik/stadtanzeiger/,

•	 Abonnement gegen Erstattung der Versandkosten beim 
Herausgeber, Barlachstadt Güstrow, Markt 1, 18273 
Güstrow

Mietobjekt Bowlingbahn mit Gaststätte 
in der Sport- und Kongresshalle, 

Speicherstraße 8

Die Barlachstadt Güstrow schreibt das Mietobjekt Bowlingbahn mit 
Gaststätte in der Sport- und Kongresshalle in Güstrow, Speicher
straße 8 zum 01.01.2024 für die Dauer von 10 Jahren aus.  
Das Mietobjekt besteht aus einer Gewerbefläche von ca. 150 m², 
bestehend aus

•	 Gastraum mit Bowlingbahn
•	 WC Herren / Damen / Personal
•	 Küche, Warenschleuse 
•	 Hausanschlussraum / Windfang

Dazu gehört der vor dem Mietobjekt befindliche Parkplatz und eine 
Freifläche von insgesamt 345 m². 
Sollten Sie Interesse an diesen Räumlichkeiten haben, wenden 
Sie sich an Frau Schwandt telefonisch unter 03843 769-486 oder 
per E-Mail an silke.schwandt@guestrow.de  
Schriftliche Anträge mit einem aussagefähigen Nutzungskonzept 
und einem Mietgebot sind bis zum 15.10.2023 zu richten an.     

	 Barlachstadt Güstrow
	 Abt. 104 / Zentrales Gebäudemanagement
	 Markt 1
	 18273 Güstrow

Die Vergabe steht unter Vorbehalt eines Beschlusses durch die po-
litischen Gremien der Barlachstadt Güstrow unter Berücksichtigung 
des Nutzungskonzepts und dem angebotenen monatlichen Miet-
höhe.
Die Barlachstadt behält sich das Recht vor, die Ausschreibung 
ohne Angabe von Gründen für ungültig zu erklären.

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. November 2023

Redaktionsschluss ist der 12. Oktober 2023

Widerspruchsrecht 
gegen die Datenübermittlung an das Bundesamt 

für Personalmanagement der Bundeswehr 
(bisher: Bundesamt für Wehrverwaltung)

Gemäß § 36, Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes vom 3. Mai 2013 
(BGBl I 2013, S. 1084) in der derzeit gültigen Fassung verweist 
die Meldebehörde darauf, dass jeder Betroffene das Recht hat, 
der Weitergabe seiner Daten an das Bundesamt für Personal
management der Bundeswehr zur Übersendung von Informationen 
über die Tätigkeiten in den Streitkräften - § 58 c Soldatengesetz 
zu widersprechen:
Durch die Meldebehörde erfolgt keine Datenübermittlung zu Per-
sonen deutscher Staatsangehörigkeit, die im kommenden Jahr 
volljährig werden.
Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde im Bürgerbüro, 
Markt 1, 18273 Güstrow, schriftlich oder zur Niederschrift einge-
legt werden.

Güstrow, 1. September 2023

Barlachstadt Güstrow
Der Bürgermeister
Meldebehörde

Ersatzneubau Brücke Nr. 54 über die Nebel 

Ende August begannen die Arbeiten für den Ersatzneubau an 
der in Güstrow als „Kuhbrücke“ bekannten Brücke Nr. 54 über 
die Nebel. Der Bauzeitraum ist bis 31.10.2023 geplant. Während 
der Arbeiten stehen im Bereich der Nebel die Brücke über die 
Verbindungschaussee und der Übergang im Bereich des Wehrs 
und der Fischtreppe zur Verfügung. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Querung am Wehr über die 
Nebel nicht barrierefrei ist. Hinweistafeln auf die Sperrung der 
„Kuhbrücke“ werden im Bereich des Wehres beidseitig aufgestellt. 
Den Auftrag für die Bauleistungen wurde an das Unternehmen 
ASA Bau Greifswald erteilt. 

Wehr mit 
Fischtreppe

Brücke 
Verbindungschaussee

„Kuhbrücke“
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Berichte der Fraktionen der Stadtvertretung

SPD-Fraktion: 	Güstrow als Tourismusmagnet 
	 mit neuer Tourismuskonzeption 

23+ 
Liebe Güstrowerinnen, liebe Güstrower, Mecklenburg Vorpom-
mern ist ein Urlaubsland und dazu gehören auch touristische 
Leistungsträger unserer Stadt mit einer großen Vielzahl an 
Angeboten mit überregionaler Wirkung. Eine beeindruckende 
Entwicklung mit der jüngst abgeschlossenen Sanierung unse-
res Erlebnisbades ,,Oase‘‘, der absehbaren Restaurierung der 
Außenansicht des Güstrower Schlosses, ständigen interessan-
ten Neuerungen im Wildpark MV und zahlreichen musealen 
Einrichtungen und Galerien. Leider stagnierten viele wichtige 
Bereiche für die zukünftige touristische Entwicklung Güstrows 
und eine Überarbeitung mit einer vorrausgehenden Analyse des 
Istbestandes hielten wir für unbedingt notwendig. So hat sich in 
den vergangenen Jahren das Angebot an verfügbaren Betten 
verringert und im Güstrower Umland stiegen die Kapazitäten 
und machten das Angebot dort vor Ort attraktiver. Ein breiteres 
Angebot an Leistungsträgern macht einen Standort wesentlich 
interessanter und stärkt die Zukunftsfähigkeit. Solche Schwach-
stellen gibt es laut Untersuchungen einige und diese gilt in den 
kommenden Jahren zu verbessern, zumal unsere Stadt auf 
Grund ihrer geographischen Zuordnung für viele Besucher eine 
sehr gute Ausgangssituation für weitere Planungen bietet. Die-
se Planungen müssen abgeschlossen sein, um so bei Bedarf 
zeitnah für Investitionen touristischer Investoren verfügbar zu 
sein. Ein guter Anfang die von der SPD Fraktion per Beschluss 
in der Stadtvertretung eingebrachte und bereits durch das Land 
anerkannte Modellregion mit den Städten Rostock, Teterow und 
Schwaan. Insgesamt brauchen wir noch viel mehr gemeinschaft-
liche Initiativen, um den bestehenden Mangel an Planung und 
Finanzierung für das zukünftige erlebbare Güstrow zu kompen-
sieren. 
In diesen Modellregionen wurden mit Hilfe von Förderungen 
neue Wege im Tourismus erprobt. Themen der Zukunft gemein-
sam meistern, wie der touristische Arbeitsmarkt, gemeinsames 
Marketing, die Organisation und Finanzierung des Tourismus 
mit seiner Infrastruktur und Mobilität. Ein weiteres Ziel mit dem 
unter anderem durch Güstrow querenden Fernradweg Berlin - 
Kopenhagen sehen wir in der Verbesserung der Angebote für 
Radtouristen. Von der besseren Beschilderung, einem Qualitäts-
anspruch der Radwege bis hin zu für Radwanderer typischen 
Unterkünften. Die Nachfrage in diesem Bereich wächst und soll-
te auch in unserer Barlachstadt ausreichend genutzt werden. 
Übrigens, auch Radfahrer brauchen Abstellanlagen und Lade
stationen. Eine Abstellanlage soll auf Vorschlag unserer Fraktion 
noch in diesem Jahr am Bahnübergang im Bereich Schwaaner 
Straße fertig gestellt werden und somit ein weiteres Angebot für 
Rad fahrende Güstrower und Gäste darstellen. Noch befinden 
wir uns in der Diskussion mit verschiedensten Interessengrup-
pen  zu dem aktuell vorliegendem Entwurf der Tourismuskonzep-
tion 2023 + und diese wollen wir mit möglichst vielen Partnern 
führen. Nehmen Sie teil an diesem sehr wichtigen Prozess, pla-
nen und schauen Sie mit uns gemeinsam in Güstrows Zukunfts
planungen und Neuerungen, die unsere Gastgeberstadt Güstrow 
erlebbarer und unvergesslich werden lassen.
Wir sehen eine Chance, miteinander Güstrows touristische Zu-
kunft gemeinsam zu gestalten und diese sollten wir jetzt nutzen.
Gerne können Sie uns zu diesem Thema unter 
info@hg-kleinschmidt.de kontaktieren.

Hans – Georg Kleinschmidt 
im Namen der SPD Fraktion 

CDU-Fraktion:	

Gib das, was dir wichtig ist, nicht auf, 
nur weil es nicht einfach ist

Albert Einstein

Sehr geehrte Güstrowerinnen, sehr geehrte Güstrower, die 
Innenstadtpolitik ist von zentraler Bedeutung für das Außenbild 
einer Stadt. Unsere Innenstadt und Fußgängerzone sind zum 
Teil von Leerständen geprägt, deren verhängte Schaufenster 
nicht zwingend zum Bummeln durch die Stadt einladen.
Sofortprogramm gegen den Leerstand und Erhöhung der Attrak
tivität, Belebung der Innenstadt – dieser Antrag wurde durch die 
CDU-Fraktion am 13.04. zum ersten Mal in die Stadtvertretung 
eingebracht. Leider durch die Mehrheit der Stadtvertreter abge-
lehnt. Waren es zu dem Zeitpunkt 26 leerstehende Ladenflächen, 
war buchstäblich mit anzusehen, wie in wenigen Wochen weitere 
schließen.
Das hat uns veranlasst, am 13.07. den Antrag erneut in der  
Stadtvertretung zu stellen. Zu diesem Zeitpunkt waren es 30 
Leerstände. Ein interfraktioneller Antrag sollte es werden. Un-
terstützung fanden wir mit und in der Fraktion „Die Linke“. Der 
Antrag wurde etwas „verschlankt“- entscheidende Inhalte beibe-
halten:
a) Anschubfinanzierung für Geschäftsgründungen in der Innen-
stadt-Zahlung eines einmaligen Basisbetrages als Zuschuss zu 
den Anschaffungs- und Gestehungskosten in Höhe von 50 %, 
jedoch max. 2.000,00 Euro
b) Gewährung von Mietzuschüssen für die Nutzung von Einzel
handel, Gastronomie und Kultur in Erdgeschossflächen von 
5,00 Euro/qm bis max.120 qm für max. 2 Jahre auf die Netto-
kaltmiete ohne Nebenkosten/-anteile. Ausgeschlossen ist ein 
Mietzuschuss für Vergnügungsstätten, Filialisten und 1,00 Euro 
– Discounter.
Um den Umsetzungsprozess des Programms zu forcieren, 
wurde der Verwaltung ein Entwurf für die Gewährung übergeben 
= „Richtlinien“ für die Anmietung freier Ladenlokale. Weiterhin 
wird die Verwaltung beauftragt, das Sofortprogramm repräsen
tativ zu veröffentlichen: Homepage der Stadt Güstrow, Stadtan-
zeiger, Print- und Digitale Medien.
Es folgte eine hitzige Diskussion. Was alles nicht geht, wissen 
wir. Das Haar in der Suppe zu suchen, bringt uns auch nicht 
voran. Einfach mal ANFANGEN/TUN und auch neue Dinge zu 
probieren, sind den Versuch allemal wert. Denn jede einzelne 
Inanspruchnahme – ist für uns alle ein GEWINN
Der gemeinsame Antrag der CDU/Die Linke wurde mehrheitlich 
zugestimmt mit: 16-Ja-Stimmen, 5- Nein-Stimmen und 4 Ent
haltungen. Entsprechende finanzielle Mittel werden in den Nach-
tragshaushalt 23 und in die HH-Planung 24/25 eingestellt.
Wir sehen unseren Antrag als Unterstützung für eine attraktive 
Weiterentwicklung und Belebung der Innenstadt. Diese Starthilfe 
soll Anreize und Sicherheit schaffen für Gründer und Nachfolger. 
Gleichzeitig sehen wir ihn als wertschöpfende Maßnahme, denn 
unzählige Beteiligte profitieren davon: bestehender Einzelhan-
del, Gastronomie, Hauseigentümer- und Verwaltungen, Bürger, 
Touristen, Verkehr, Stadtkasse, Neugründer
Dabei setzen wir auf ein starkes Netzwerk  und Gemeinschafts-
sinn - Herzlichst

Torsten Renz	 Hanni Böttcher
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U W E  J O H N S O N - B I B L I O T H E K 

Filmfreunde aufgepasst
Modernes Filmstreaming-Bibliotheks

angebot in Güstrow ab September
Die Uwe Johnson-Bibliothek ist nun auch bei „filmfriend“ dabei. 
Damit wird ab dem 1. September auch in der Barlachstadt das 
Angebot gestartet, welches über ein Landeskonsortium seit Mai 
bereits an vielen großen und kleineren Bibliotheken in MV, so 
auch Bützow, startete. Für Starthilfe bedankt sich die Bibliothek 
bei den Güstrower Rotariern, die das Angebot bis Ende des Jahres 
finanzieren. 
Das Angebot bietet kostenfrei und einkommensunabhängig 
vor allem Kindern und Jugendlichen vor Ort Zugang zu einem 
hochwertigen und ausgewählten Angebot an Filmen, Serien und 
Dokumentationen. Mit der Teilnahme an der Video-on-Demand-
Plattform erfüllt die Bibliothek wiederum ihren Mediengrundver-
sorgungsauftrag. Da die Medienform des Streamings mittlerweile 
verstärkt die physischen Filmmedien verdrängt, ist das Angebot für 
Bibliotheken entwickelt worden. Die Plattform ist dabei seit über fünf 
Jahren vielerorts problemlos eingeführt, die „Kinderkrankheiten“ 
der Plattform geheilt und die Anwendung der Technik sicher. Vor 
allem aber soll das Angebot sich mit Qualität gegen die kommer-
ziellen Anbieter abgrenzen. Es reicht von deutschen Klassikern 
über anspruchsvolle Dokumentationen bis hin zu internationalem 
Arthouse-Kino und vor allem Kinderserien und -filmen, die nach 
inhaltlichen Kriterien statt kommerziellen Interessen ausgewählt 
sind. Letzteres ist somit auch gleich verbunden mit dem Bildungs-
auftrag der Bibliotheken.

Die Bibliothekskunden können sich künftig mit ihrem Ausweis und 
Passwort anmelden und haben dann kostenlos Zugriff auf das 
Angebot. So wird allen Bürgern Zugriff auf übersichtliche und gut 
ausgesuchte, hochwertige Inhalte geboten, die in den kommer
ziellen Diensten zunehmend ins Hintertreffen geraten. Zudem ist es 
ein weiteres Zeichen in Richtung des Ausbaus digitaler Angebote 
der Kommune.

Uwe Johnson Tage 2023

„Kairos“

Lesung und Gespräch mit Jenny Erpenbeck, 
Uwe Johnson-Preisträgerin 2022

„Aus der Erzählgegenwart geht 
die Protagonistin zurück in das 
Jahr 1986, mithin in die Endphase 
der DDR. Über das Erinnern ent-
steht eine Art Prosanetz, in dem 
die Geschichte einer großen 
Liebe zwischen Euphorie, Ent-
täuschung und zunehmendem 
psychologischen Druck erzählt 
wird. Jenny Erpenbeck gelingt 

eine nahtlose Verbindung von Privatem und Öffentlichem, die zur 
Folie für einen Roman wird, der sowohl die Ideale des Beginns 
in den Blick bekommt wie auch das Scheitern des Staates. Dies 
erkundet die Autorin mit einer Sensibilität, die in der Tradition des 
Schreibens von Uwe Johnson steht.“ (aus der Begründung der Jury)
Jenny Erpenbeck, geboren 1967 in Ost-Berlin, debütierte 1999 
mit der Novelle „Geschichte vom alten Kind“. Es folgten zahlreiche 
Veröffentlichungen, darunter Romane, Erzählungen und Theater-
stücke. Ihr Roman „Aller Tage Abend“ wurde von Lesern und Kritik 
gleichermaßen gefeiert und vielfach ausgezeichnet, u. a. mit dem 
Joseph-Breitbach-Preis. Für „Gehen, ging, gegangen“ erhielt sie 
u. a. den Thomas-Mann-Preis. 2023 ist ihr Werk mit dem Interna-
tionalen Stefan-Heym-Preis gewürdigt worden.

Dienstag, 19. September 2023, 19.30 Uhr, Eintritt 5,00 €

„Gehen und Bleiben“- 
geobiografischer Film zu Uwe Johnson

Filmvorführung und Gespräch 
mit dem Regisseur Volker Koepp 

und der Filmautorin Barbara Frankenstein

Motive des Gehens und Bleibens und die Auseinandersetzung mit 
deutscher Geschichte durchziehen das Werk von Uwe Johnson 
(1934 - 1984), mit dessen Texten Volker Koepp in die biografischen 
und literarischen Gegenden des Schriftstellers reist. Etwa in die 
Fluss- und Seenlandschaft Mecklenburg-Vorpommerns zwischen 
Anklam und Güstrow und den nordöstlichen Zipfel Mecklenburgs, 
den Klützer Winkel oder auf das Fischland an der Ostsee bei Ah-
renshoop. Hier begegnet er Menschen in ihrem gegenwärtigen 
Leben. Sie erzählen von ihren Erinnerungen, vom Gehen und 
Bleiben, vom Ausharren an den Orten der Herkunft, vom Fortziehen 
und auch von Uwe Johnson.

Donnerstag, 21. September 2023, 19:30 Uhr, Eintritt 5,00 €

Eine Kooperation mit dem Filmklub Güstrow e.V.

Öffnungszeiten der Bibliothek

Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr 

Ab September freitags wieder von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet
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Manga-Tag #2
Der zweite Manga Day steht an – und nach der Super-Premiere 
im vergangenen Jahr ist auch Güstrow mit der Uwe Johnson-
Bibliothek und die Buchhandlung Welt im Buch weiter dabei. Es 
gibt kostenlose Sonderausgaben ausgewählter Mangas von ver-
schiedenen Manga-Labels sowohl aus etablierten Serien als auch 
Manga-Neuheiten.
Zwischen 10:00 und 13:00 Uhr wird die Bibliothek ihre Türen öff-
nen und zusätzliches Programm anbieten. Es kann natürlich alles 
aus dem Bestand der Bibliothek ausgeliehen werden – nicht nur 
die Mangas. Dazu haben wir wieder unsere VR-Gaming-Station 
aufgebaut, an der sich Jung und Alt ausprobieren können. Zudem 
haben sich auch Cosplayer angesagt – und die Manga-Künstlerin 
TuttiBird aus Rostock, die niedliche Tiermotive auf Sticker, Anhän-
ger und Schreibwaren bringt und zuletzt auch auf der DoKomi, 
Deutschlands größter Japan- und Animemesse ausstellte.
Samstag 16.09.2023, 10:00 -13:00 Uhr in der Uwe Johnson-Bi-
bliothek.

…aus einer weit, weit entfernten Galaxis
Star Wars Reads Day 2023 

und Lego-Modellausstellung
Lichtschwert selbst ausprobieren, Modelle bestaunen, dem Impe-
rium Auge in Auge (oder Visier zu Visier) gegenüberstehen und 
einen echten Laser in Aktion erleben: Die Uwe Johnson-Bibliothek 
wird am Samstag, dem 21. Oktober, von 10:00 bis 14:00 Uhr wieder 
für alle und insbesondere alle Star Wars Fans ihre Türen öffnen.
Eine galaktische Kinderlesung für die Kleinen gibt es ab 10:30 - 
11:00 Uhr und es werden VR-Spiele an der PS4 mit Virtual Reality-
Brille zum Ausprobieren geboten. 
Das Highlight von allem: das Imperium kommt wieder nach Güstrow 
– zumindest der Kostüm- und Fanclub „German Garrison der 501st 
Legion“ freut sich, erneut zu Gast zu sein, da sie die tolle Aufnahme 
der Güstrower sehr genießen. Man kann sich auf originalgetreue 
Uniformen aus der Sternen-Saga freuen, die die ehrenamtlichen 
Fans unter dem Motto BadGuysDoingGood für den guten Zweck 
der Leseförderung anlegen. 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  

N o v e m b e r- A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  O k t o b e r  2 0 2 3

Für Interessierte liegen in der Bibliothek Bastelsets aus dem Star 
Wars Universum aus, zum Mitnehmen oder vor Ort basteln. Wer 
zur Sternen-Saga passend verkleidet kommt kann als Preis mit 
echtem Laser ein Frühstücksbrett gravieren, denn wir zeigen auch 
unseren Lasercutter aus unserem Makerspace-Angebot in Aktion 
– und vom mitveranstaltenden Verlag Dorling Kindersley gibt es 
einen Star Wars-Frisbee zum Mitnehmen.
Als Öffnungstag der Bibliothek ist währenddessen die Ausleihe von 
Büchern, Filmen und Spielen strengstens erlaubt und gewünscht 
– die Bibliothek hat natürlich für alle geöffnet, denn die Macht des 
Lesens ist mit allen!
In den Wochen davor und danach wird zudem wieder eine Lego-
Modellausstellung zur Sternensaga in den Räumlichkeiten der 
Bibliothek zu sehen sein, die für die Bibliothek ein Sammler lie-
bevoll aufbaut.

Samstag 21.10.2023, 10:00 - 14:00 Uhr, Eintritt frei

Lego-Modellausstellung 09.10. - 17.11.2023 
in den Räumen der Bibliothek zu den Öffnungszeiten

Eintritt frei

…außerdem in der Bibliothek:
•	 „Die Geschichte des Menschen von einer Ratte erzählt“  

Lesung von Kerstin Decker 
04.09.2023, 19:00 Uhr 
eine Veranstaltung der AWO Soziale Dienste gGmbH

•	 „Trailhead", Liedermacher Tobias Panwitz, 
02.10.2023, ab 19:30, 20:30, und 21:30 Uhr 
eine Veranstaltung im Rahmen der Kunstnacht

•	 „Begegnungen mit der Antike: Klopstock, Wieland, Voß  
und Goethe“, Vortrag von Prof. Hans-Joachim Kertscher  
12.10.2023, 19:00 Uhr 
eine Veranstaltung der Goethe Ortsvereinigung Güstrow e.V.

GÜSTROW VON OBEN

Entdecke Güstrow aus einer be-
eindruckenden Perspektive. 
Unser Imagefilm zeigt dir die 
schönsten Seiten der romanti-
schen Barlachstadt.
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STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

Neue Ausstellung:

Jan Ratschat: Hidden Places
Am 2. Oktober 2023 um 18:00 Uhr wird in der Städtischen Galerie 
Wollhalle im Rahmen der 22. Güstrower Kunstnacht eine neue 
Ausstellung eröffnet. Unter dem Ausstellungstitel Hidden Places 
präsentiert der Hamburger Maler Jan Ratschat Bilder in Öl aus 
seinem Werkzyklus „Nordische Kombination“. In diesem Zyklus 
setzt der Künstler sich mit den von Menschen gemachten Verände-
rungen in Hochgebirgen, polaren Landschaften und Regionen mit 
Permafrostböden auseinander. Mittels klarer Linien und farblicher 
Kontraste beleuchtet er die Schönheit dieser Landschaften und 
weist zugleich auf die Gefahren hin, die durch die Veränderungen 
von ihnen ausgehen. 
Jan Ratschat wurde 1965 in Hamburg geboren, wo er derzeit auch 
lebt und arbeitet. Er hat in Düsseldorf Malerei und in Köln Theater-
malerei studiert, ist Mitbegründer der Initiative Art Placement/Kunst 
im öffentlichen Raum Hamburg sowie des „Schauraum Hamburg“. 
Ausstellungen von ihm waren bislang in Deutschland sowie im 
europäischen Ausland und in Indien zu sehen. Neben seiner künst-
lerischen Tätigkeit nahm er zwischenzeitlich auch Lehraufträge der 
Hamburger Kulturbehörde sowie des Srishti Manipal Institute of 
Art, Design and Technology in Bangalore (Indien) wahr.

Foto: Jan Ratschat, Düne - Öl auf Leinwand, © Jan Ratschat

Die Ausstellung ist vom 3. Oktober 2023 
bis 7. Januar 2024 

täglich in der Zeit von 11:00 - 17:00 Uhr zu sehen

Güstrower Kunstnacht am 2. Oktober
Den Auftakt der Güstrower Kunstnacht bildet auch in diesem 
Jahr eine Vernissage in der Städtischen Galerie Wollhalle. Am 
2. Oktober um 18:00 Uhr eröffnet der Vorsitzende des Kunst- und 
Altertumsvereins, Dr. Arnold Fuchs, die 22. Kunstnacht offiziell 
mit einem Grußwort, gefolgt von einem Redebeitrag des Bürger-
meisters der Barlachstadt Güstrow, Arne Schuldt, anlässlich der 
Eröffnung der Ausstellung Jan Ratschat: Hidden Places. 
Im Anschluss an die Vernissage dürfen sich Besuchende auf 
Performances der Deutschen Tanzkompanie freuen. Zu sehen 
sind die ca. 20-minütigen Auftritte jeweils um 19:00 Uhr, 20:00 Uhr 
und 21:00 Uhr. Das Tanztheaterstück in Gänze ist am 5. Oktober 
2023 um 19:30 Uhr im Ernst-Barlach-Theater zu sehen. 
Die Wollhalle ist in der Kunstnacht bis 22:00 Uhr geöffnet. 

Finissage Henning Spitzer: Fügungen 
Noch bis zum 3. September 2023 ist in der Galerie Wollhalle täglich 
von 11:00 - 17:00 Uhr die Ausstellung „Fügungen“ des Bildhauers 
und Malers Henning Spitzer zu sehen. 
Der Künstler gewährt einen umfassenden Einblick in sein aktuelles 
bildhauerisches Werk. Er präsentiert Flachreliefs, vor Modellen 
geschaffene Figuren in Ton und Steinguss sowie Figuren aus 
Gips, die über mehrere Jahre hinweg immer wieder einen Bear-
beitungsprozess erfahren haben. Unter den knapp 70 gezeigten 
Exponaten bilden Figuren aus Gips und Bronze den Kern der 
Ausstellung, ergänzt durch eine kleine Auswahl an Zeichnungen 
und Malereien. 

Foto: Blick in die Ausstellung

Mit einer Finissage mit Künstlergespräch 
am Sonntag, den 3. September 2023 um 15:00 Uhr 

endet die Ausstellung von Henning Spitzer

Impressum
Erscheinungsweise: 8 x im Kalenderjahr, in den Monaten Februar, März, Mai, Juni, August, September, November und Dezember
Erscheinungstag: 1. Kalendertag des Monats
Bezugsbedingungen: verteilt an alle Haushalte der Barlachstadt Güstrow,

im übrigen Einzelabgabe (kostenlos), Abonnement gegen Erstattung der Versandkosten nur beim Herausgeber
Herausgeber: Stadtverwaltung Güstrow, Der Bürgermeister, Markt 1, 18273 Güstrow
Redaktion: Karin Bartock, Telefon 03843 769-101, karin.bartock@guestrow.de
Anzeigen, Druck, Verteilung: LINUS WITTICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, 039931 579-0
Bildnachweis: S. 8: Barlachstadt Güstrow, S. 10: © Katharina Behling, S. 11: Caro Sternhagen, 

S. 12: © Jan Ratschat, Barlachstadt Güstrow, S. 20: Wildpark-MV 
Auflage: 17.800 Exemplare

Alle Rechte liegen beim Herausgeber.
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Galerie Martina Fregin
Hageböcker Straße 10
18273 Güstrow
Tel. 0151-18001751
info@galerie-martina-fregin.de
www.galerie-martina-fregin.de

3

Kulturelles Highlight -  Galeriemeile Güstrow
Ein neues Highlight der kulturellenVielfalt der Barlachstadt Güstrow 
ist die Zusammenfassung der zahlreichen Galerien zu einer 
Galeriemeile, die gemeinsam vermarktet wird. 
In einer grafisch ausgefeilten (Post)Kartensammlung können sich 
sowohl Güstrower als auch Besucher unserer schönen Stadt mit 
der ersten Karte einen Überblick über die ansässigen Galerien und 
deren Standorte verschaffen. Auf jeder weiteren Karte werden die 
einzelnen Stationen der Galieriemeile sozusagen als „schmack

hafte Häppchen“ vorgestellt (in dieser Ausgabe die Station 3 - 
Galerie Matina Fregin). 
Dieses Portfolio ist in der Tourismusinformation und in den ein-
zelnen Galerien erhältlich, entweder einzeln oder als charmantes 
Potpourri in einem hauchzarten Umschlag.
Erstellt wurden die Karten in Zusammenarbeit mit allen Akteuren 
unter der Regie der Grafikerin Frau Eschbach-Rambow und dem 
Tourismusverein Güstrow e.V.

Den Güstrower Stadtanzeiger können Sie auch im Internet lesen 
unter  www.guestrow.de/stadt-kultur-politik/stadtanzeiger
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Der Güstrower Stadtanzeiger –  eine Zeitung der Stadt 
für ihre Bürgerinnen und Bürger

Tag des offenen

Denkmals
®

Talent 

Monument

Weitere Informationen zur Deutschen Stiftung 
Denkmalschutz unter www.denkmalschutz.de, 
Tel. 0228 9091-0
Spendenkonto 305 555 500
Commerzbank AG
IBAN DE71 500 400 500 400 500 400
BIC COBA DE FF XXX
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Stahlhof - Bewegte Industrie- und Baugeschichte  
vor den Toren der Altstadt 

Eröffnung  
10:00 Uhr Kino - Foyer und Kassenhalle 

 
 

Ausstellungen 
10:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
 
 

Kino – Kassenhalle 
 
Kleine Zeitreise in die Geschichte des Stahlhofes – vom Industriezeitalter 
bis in die Zukunft 

Die Schauburg – eine wissenswerte Baugeschichte  

Umfangreiche archivarische Dokumentensammlung, zusammengetragen von 
Frau Christel Sievert 

 

Führungen 
Eisenbahnstraße 14 
 
10:30 Uhr, 11:30 Uhr, 
12:30 Uhr, 13:30 Uhr und 
14:30 Uhr 
 

Bürohaus van Tongels 
 
Führungen durchs Gebäude mit baugeschichtlicher Ausstellung  
 
Anmeldungen erforderlich 
 

  
Eisenbahnstraße 17 
 
10:30 Uhr, 11:30 Uhr, 
12:30 Uhr, 13:30 Uhr und 
14:30 Uhr 

Historisches Wohnhaus wartet auf neues Leben 
 
Führungen durchs Gebäude mit baugeschichtlicher Ausstellung 
 
Anmeldungen erforderlich 
 

  
Paradiesweg 
 
10:30 Uhr, 11:30 Uhr, 
12:30 Uhr, 13:30 Uhr und 
14:30 Uhr 

Wasserturm – Zeitzeuge der Eisenbahngeschichte 
 
Führungen durchs Gebäude 
 
Anmeldung erforderlich 
 

Verbinden Sie persönliche Erinnerungen mit dem Stahlhof oder haben Sie eine persönliche 
Geschichte, Dokumentation oder Fotosammlung zum Stahlhof, dann lassen Sie uns teilhaben und 
schauen vorbei! 
 
Zeitverschiebungen im Ablauf sind möglich! 
Kurzfristige Änderungen vorbehalten! Informieren Sie sich bitte aktuell in der Presse und im Internet. 
Anmeldungen ab 04.09.2023 unter Telefon: 03843 - 769441 
(Das Betreten der geöffneten Gebäude und Gelände erfolgt auf eigene Gefahr!) 
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AKTUELL

bis einschließlich 30. November 2023

 „Levy. Ein jüdische Familie aus Bad Sülze“ Wanderausstel-
lung des Salzmuseums Mecklenburg in Bad Sülze, Eintritt: frei, 
Fachhochschule Güstrow, Haupteingang, täglich 9:30 - 17:00 Uhr

bis einschließlich 31. Dezember 2023

 „Die Macht der Gefühle 19 | 19“ Ausstellung von Ute und Bet-
tina Frevert für die Stiftung Erinnerung, Verantwortung und Zukunft 
(EVZ) und die Bundesstiftung zur Aufarbeitung der  SED-Diktatur, 
Eintritt: frei, Volkshochschule Güstrow, täglich 9:00 - 17:00 Uhr

PROGRAMM

8. Oktober bis 23. November

 „Ertragen können wir sie nicht.“ 
Martin Luther und die Juden, Ausstellung, organisiert von 
KAV, Domgemeinde und der Nordkirche (ZMÖ)
Öffnungszeiten: Mo: geschlossen, Di-Sa: 10:00 - 12:00 Uhr  
und 14:00 - 16:00 Uhr, So: 11:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr, 
Eintritt: frei, 
Ausstellungseröffnung: Sonntag, 08. Oktober, 11:00 Uhr, 
Dom zu Güstrow

12. bis 26. Oktober

 Wohnzimmerkino: 
12.10. 	 Wo ist Anne Frank? 
13.10. 	 Liebe Angst – Die Filmautorin Kim Seligsohn wird an

wesend sein und lädt zum anschließenden Gespräch und 
musikalischen Beiträgen ein.

Jüdische Gedenktage
in Güstrow
8. Okt. – 30. Nov.
2023

Synagoge in Güstrow 1829 – 1938

19.10. 	 Aimée und Jaguar 
20.10. 	 Der verlorene Zug 
26.10. 	 Der Passfälscher
Eintritt: 8,00 €, ermäßigt: 6,50 €,  
Anmut.Bar, Hansenstraße 1, je 19:30 Uhr

Montag, 16. Oktober  

 Ali, bist du es wirklich? – Buchvorstellung und Lesung mit 
der Herausgeberin Gretel von Holst. Ali Grossmann wohnte bis 
1939 in der Baustraße in Güstrow und überlebte den Holocaust, 
weil er mit einem Kindertransport nach England verschickt wurde. 
Sein bewegtes Leben und seine Gedanken schrieb er in kleinen 
Geschichten auf.
Kartenvorverkauf im Buchladen, Eintritt: 8,00 €, 
Welt im Buch, Pferdemarkt 4, 19:00 Uhr 

Mittwoch, 25. Oktober

 Buchvorstellung mit den Autoren „Ärzte in Mecklenburg im 
Dritten Reich, Städtische Galerie Wollhalle, 19:00 Uhr

Donnerstag, 26. Oktober

 „Sansibar oder der letzte Grund“ Filmvorstellung mit an-
schließendem Gespräch zum preisgekrönten Geschichtsdrama 
nach dem Roman von Alfred Andersch. Ein Pastor, ein Fischer, 
ein Untergrundkämpfer  und eine Jüdin suchen Zuflucht vor den 
Nationalsozialisten und  träumen von Sansibar, einem Ort, an 
dem Frieden und  Gerechtigkeit herrscht. Anmeldung über VHS 
erforderlich, Eintritt: frei, Volkshochschule Güstrow, 19:00 Uhr

26. Oktober bis 14. November

 #StolenMemory – eine multimediale Wanderausstellung des 
Arolsen-Archivs, die die Schicksale von Opfern der NS-Verfolgung 
aus ganz Europa und Fotos der gestohlenen Erinnerungsstücke 
zeigt, Eintritt frei
Ausstellungseröffnung: Donnerstag, 26. Oktober, 14:00 Uhr,  
Marktplatz vor dem Rathaus, 10:00 - 17:00 Uhr

Sonntag, 29. Oktober

 Die Sache mit Israel: Fünf Fragen zu einem komplizierten 
Land
Ist Israel eine Demokratie? Ist Israel ein Apartheidstaat? Ist Kritik 
an Israel antisemitisch? Ist Israel ein fundamentalistischer Staat? 
Gehört Palästina den Palästinensern?
Richard C. Schneider, SPIEGEL-Autor und langjähriger Israel-
Korrespondent der ARD, lebt seit fast 20 Jahren in Tel Aviv, kennt 
Alltag und Geschichte des Landes und weiß um die gängigen 
Vorbehalte und Vorurteile in Deutschland. 
Onlineveranstaltung, Anmeldung über VHS erforderlich
Volkshochschule Güstrow, 19:30 - 21:00 Uhr

Donnerstag, 2. November

 Ausstellungsgespräch und Führung 
durch die Ausstellung „Martin Luther und die Juden“ mit der Kura-
torin der Ausstellung Pastorin Hanna Lehming (Zentrum für Mis-
sion und Ökumene – Nordkirche weltweit), Pastor Christian Höser 
(Domgemeinde Güstrow) und Dr. Arnold Fuchs (1. Vorsitzender 
Kunst- und Altertumsverein Güstrow e.V.)
Eintritt: frei
Dom, 16:00 Uhr
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Samstag, 4. November

 Frauen im Holocaust 
Lesung und Diskussion, organisiert durch die Villa Kunterbündnis,
Eintritt: frei 
„Frauenzimmer“ in der Domstraße 10, 16:00 Uhr

Donnerstag, 9. November

 Andacht zum Erinnern an die Reichspogromnacht 1938 mit 
gleichzeitiger Einweihung der Gedenktafel,  
Dom- und Pfarrgemeinde, Initiative Jüdisches Gedenken 
vor der ehemaligen Güstrower Synagoge,
Krönchenhagen 13, 16:00 Uhr

Freitag, 10. November

 Respekt statt Rassismus – Kurzfilmabend: Acht Kurzfilme aus 
verschiedenen Ländern stellen auf sehr unterschiedliche Weise 
Szenen und Geschichten zum Thema Rassismus dar und bieten 
Anregungen zur kritischen und differenzierten Auseinandersetzung 
mit verschiedenen  Aspekten des Phänomen Rassismus.
Eintritt: frei, Anmut.Bar, Hansenstraße 1, 19:00 - 21:00 Uhr

Donnerstag, 16. November

 Walter Kaufmann – Welch ein Leben! Kinodokumentarfilm 
von Karin Kaper und Dirk Szuszies. Der Film verfolgt die aben
teuerlichen Reisen und  Erfahrungen des jüdischen, deutsch-
australischen Schriftstellers Walter Kaufmann (1924 - 2021) in aller 
Welt. In Kooperation Filmklub Güstrow und Theaterförderverein
Eintritt: 6,00 €, Abendkassenzuschlag +1,00 €
Ernst-Barlach-Theater, 19:00 Uhr

Samstag, 18. November

 Das Leben von Badgeva Daghan Lesung mit anschließender 
Diskussion, organisiert durch die Villa Kunterbündnis, 
Eintritt: frei, „Frauenzimmer“ in der Domstraße 10, 16:00 Uhr

Mittwoch, 29. November

 Die letzte Metro – der jüdische Regisseur Steiner (Heinz 
Bennent) versteckt sich im Keller seines Theaters vor den Nazis. 
Nur seine Frau Marion (Catherine Deneuve) kennt das Versteck. 
Jeden Abend steigt sie hinab, erzählt von den Proben und dem 
Leben oben. 
In Kooperation Filmklub Güstrow und Theaterförderverein
Eintritt: 6,00 €, Abendkassenzuschlag +1,00 € 
Ernst-Barlach-Theater, 19:30 Uhr

Jüdische Gedenktage
in Güstrow
8. Okt. – 30. Nov.
2023

Synagoge in Güstrow 1829 – 1938

Die Initiative „Jüdisches Gedenken“ verbindet Anmut.Bar, 
Dom- und Pfarrgemeinde Güstrow, Fachhochschule für öffentliche Verwaltung, 

Polizei und Rechtspflege, Förderverein des Ernst-Barlach-Theaters, 
Freie Schule Güstrow e.V., Kunst- und Altertumsverein Güstrow e.V.,

Villa Kunterbündnis, Volkshochschule des Landkreises Rostock 
in Kooperation mit der Barlachstadt Güstrow

www.kav-guestrow.de

Freitag, 10. November
      Respekt statt Rassismus – Kurzfilmabend:  Anmut.Bar
Acht Kurzfilme aus verschiedenen Ländern stellen auf  Hansenstraße 1
sehr unterschiedliche Weise Szenen und Geschichten zum  19.00 - 21.00 Uhr 
Thema Rassismus dar und bieten Anregungen zur kritischen  
und differenzierten Auseinandersetzung mit verschiedenen  
Aspekten des Phänomen Rassismus.
Eintritt: frei

Donnerstag, 16. November
      Walter Kaufmann – Welch ein Leben! Ernst-Barlach-Theater
Kinodokumentarfilm von Karin Kaper und Dirk  19.00 Uhr
Szuszies. Der Film verfolgt die abenteuerlichen Reisen und  
Erfahrungen des jüdischen, deutsch-australischen Schriftstellers  
Walter Kaufmann (1924-2021) in aller Welt. In Kooperation  
Filmklub Güstrow und Theaterförderverein
Eintritt: 6 Euro, Abendkassenzuschlag +1 Euro

Samstag, 18. November
      Das Leben von Badgeva Daghan „Frauenzimmer“
Lesung mit anschließender Diskussion, organisiert  in der Domstraße 10 
durch die Villa Kunterbündnis, 
Eintritt: frei

Mittwoch, 29. November
      Die letzte Metro – der jüdische Regisseur Steiner  Ernst-Barlach-Theater
(Heinz Bennent) versteckt sich im Keller seines Theaters  19.30 Uhr
vor den Nazis. Nur seine Frau Marion (Catherine Deneuve)  
kennt das Versteck. Jeden Abend steigt sie hinab, erzählt 
von den Proben und dem Leben oben. In Kooperation 
Filmklub Güstrow und Theaterförderverein
Eintritt: 6 Euro, Abendkassenzuschlag +1 Euro

www.stolpernmitherz.de
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Wir gratulieren
den Jubilaren im September

zum 101. Geburtstag
Herrn Horst Werchau, 

zum 95. Geburtstag
Frau Erika Wulff, Frau Ursula Randt, Herrn Kurt Albin, 

zum 90. Geburtstag
Frau Hilde Kägebein, Frau Gertrud Köller, 
Frau Greta Thoebe, Frau Anette Kupke, 
Frau Evamarie Böckenhauer, Herrn Wilhelm Mainka, 

zum 85. Geburtstag
Frau Maria Rutenberg, Frau Inge Dobrowolski, 
Frau Erika Siewert, Frau Helga Westphal, Frau Gudrun Wiegert, 
Frau Irma Malig, Frau Elfriede Puls, Frau Renate Millrath, 
Frau Ingelore Klischat, Frau Leonore Schönrock, 
Frau Ilse Foth, Frau Gudrun Schulz, Frau Gisela Sternberg, 
Frau Hannelore Schubert, Herrn Hermann Schüppler, 
Herrn Klaus Burmeister, Herrn Dr. Paul Kaykan, 
Herrn Karl Lierow, Herrn Manfred Klauck, Herrn Josef Lecher, 
Herrn Rolf Moeller, 

zum 80. Geburtstag
Frau Renate Eckert, Frau Karin Pillasch, Frau Edda Abs, 
Frau Gisela Kopplow, Frau Sabine Meincke, 
Frau Siegrid Pagels, Frau Liesette Franke, 
Frau Heidemarie Graf, Frau Gisela Migge, 
Frau Reinhild Schiefelbein, Frau Magrit Tews, 
Frau Renate Priem, Frau Heidemarie Lecher, 
Frau Rosemarie Trybull, Frau Karin Jürß, 
Frau Brigitte Erdmann, Frau Angelika Seidel, 
Frau Carsta Steppat, Frau Heidrun Kriedemann, 
Frau Bärbel Brandstädter, Frau Carola Parting, 
Herrn Winfried Siebert, Herrn Helmut Braun, 
Herrn Karl-Friedrich Jarchow, Herrn Erhard Wieden, 
Herrn Norbert Hagen, Herrn Heinz Käsche, Herrn Volker Knop, 
Herrn Sigmund Gall, Herrn Sigwart Voß, Herrn Gerhard Brunk, 

Herrn Siegfried Tom, Herrn Gerd Zelenow, 
Herrn Gerhard Kuhlmann, Herrn Wolfgang Kootz, 
Herrn Dr. Siegfried Erben, Herrn Norbert Verch, 
Herrn Klaus-Peter Mulinski, 

zum 75. Geburtstag
Frau Dr. Marianne Bludau, Frau Margit Jonas, 
Frau Linda Wiebe, Frau Doris Krüger, Frau Susanna Studzinski, 
Frau Renate Möller, Frau Irmgard Sternberg, 
Frau Brigitte Schütt, Frau Christiane Plagemann, 
Frau Traute Dallmann, Frau Hannelore Fabry, 
Frau Margot Stapelfeldt, Frau Karla Terp, 
Frau Hanna Neumann, Herrn Detlef Kroll, 
Herrn Alfred Medrzycki, Herrn Klaus-Dieter Jenensky, 
Herrn Detlev Wilski, Herrn Wolfgang Wornest, 
Herrn Hermann Haackert, Herrn Dieter Winkler, 
Herrn Bernd Krahwinkel, Herrn Jürgen Röpnack, 
Herrn Gerhard Garloff, Herrn Joachim Rakow, 
Herrn Peter Bauer, Herrn Klaus Walter, 
Herrn Hans-Joachim Kohlhagen, Herrn Jürgen Dargus, 
Herrn Fritz Kraak, Herrn Gerhard Grau, 

zum 70. Geburtstag 
Frau Bärbel Kwiatkowski, Frau Margit Hohmann, 
Frau Ilona Lembke, Frau Hannelore Scherer, 
Frau Margot Schmietow, Frau Rosemarie Belau, 
Frau Annelie Zenk, Frau Bärbel Frahm, Frau Karin Glasow, 
Frau Bärbel Morzik, Frau Thea Gorski, Frau Renate Ost, 
Frau Gundula Rassweiler, Herrn Fritz Köster, 
Herrn Wolfgang Worzfeld, Herrn Klaus-Dieter Zucker, 
Herrn Ahmad Almousa Abo Dai, Herrn Werner Heidemann, 
Herrn Bernhard Erler, Herrn Jürgen Zechow, 
Herrn Herbert Jörz, Herrn Dirk Breitenfeldt, Herrn Peter Eib, 
Herrn Klaus Westphal, Herrn Lothar Ludwig, 
Herrn Dieter Beutin, Herrn Detlef Borowski, 
Herrn Bernd Schwertner, Herrn Lothar Hennke, 
Herrn Jörg Elsner

Güstrower Einkaufsnacht 
16.09.2023, 18:00 – 23:00 Uhr
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Wir gratulieren
den Jubilaren im Oktober
zum 102. Geburtstag
Frau Gerda Gibcke, 

zum 95. Geburtstag
Herr Dr. Walter Mischok, 

zum 90. Geburtstag
Frau Irmgard Lehmann, Frau Edith Hielscher, 
Frau Marion Beutin, Frau Erika Geist, Frau Lieselotte Schuldt, 
Frau Ursula Schulz, Frau Christel Kowalski, Herr Erwin Kasten, 
Herr Hermann Schwarz, 

zum 85. Geburtstag
Frau Brigitte Brandenburg, Frau Hannelore Schröder, 
Frau Edeltraud Schulz, Frau Renate Schiefner, Frau Lilli Weier, 
Frau Edda Maaß, Frau Giesela Dumann, 
Frau Ursula Hannemann, Frau Thea Krüger, Frau Brigitte Kern, 
Frau Herta Welsand, Frau Erika Sonnenberg, 
Frau Erna Kanieser, Frau Christel Graf, Frau Gudrun Hahn, 
Frau Edith Schröder, Frau Helga Pries, Frau Ingrid Schwarz, 
Frau Gertrud Zinter, Frau Ursula Haase, 
Herr Helmut Pomowski, Herr Horst Friedrich, 
Herr Hans-Erich Meyer, Herr Hans Schulz, 
Herr Jürgen Liebscher, Herr Lothar Titze, Herr Otto Lemke, 
Herr Eckhard Döge, Herr Werner Skibitzki, 

zum 80. Geburtstag
Frau Angelika Höppner, Frau Karola Warnicke, 
Frau Sigrid Schmidt, Frau Ursula Schulz, 
Frau Edeltraud Leuschner, Frau Bärbel Wilken, 
Frau Christel Besener, Frau Margrit Kölpin, 
Frau Barbara Wardow, Frau Hannelore Zimmermann, 
Frau Heidemarie Wüstemann, Frau Beate Ohde, 
Herr Peter Günther, Herr Udo Kanneberg, Herr Bernd Freise, 
Herr Eckhard Kruse, Herr Uwe Jessen, 
Herr Wolfgang Sauer, Herr Siegfried Krüger, 

zum 75. Geburtstag
Frau Bärbel Bukowski, Frau Heidemarie Wagner, 
Frau Elke Kahl, Frau Rima Zadoyan, Frau Erika Boldt, 
Frau Hannelore Arscholl, Frau Lotte Schreier, 
Frau Doris Winkler, Frau Monika Schulz, Frau Marlies Tomaske, 
Frau Brigitte Schüppler, Frau Gisela Wornest, 
Frau Hannelore Dummer, Frau Ilona Langner, 
Herr Hans-Joachim Rebenstorff, Herr Wolfgang Brandt, 
Herr Grigorij Pashchenko, Herr Siegfried Kahl, 
Herr Klaus-Dieter Bartz, Herr Bernd Melde, 
Herr Gerhard Medrow, Herr Reinhard Schröder, 
Herr Walter Kuhn, 

zum 70. Geburtstag
Frau Sigrid Hauser, Frau Roswitha Pomowski, 
Frau Bärbel Scheffler, Frau Roswitha Kasbohm, 
Frau Marita Aland, Frau Ingrid Kasdorf, Frau Elke Fentzahn, 
Frau Renate Fröhmel, Frau Astrid Appel, 
Frau Regina Wollenschläger, Frau Sigrun Wenke, 
Frau Sabine Gültzow, Frau Elvira Fellenberg, 
Frau Gisela Tessenow, Frau Rositha Stiewe, Herr Bodo Große, 
Herr Siegfried Riedel, Herr Harry Becker, Herr Helmut Kahnert, 
Herr Hans-Werner Schramowski, Herr Bernhard Wenzel, 
Herr Manfred Stuhlmacher, Herr Gustav Best, 
Herr Jürgen Wangerin, Herr Arno Weitendorf, 
Herr Norbert Zietlow, Herr Heinz Schüller, 
Herr Wolfgang Krüger, Herr Erich Boomgaarden, 
Herr Klaus Altmann, Herr Horst Karlowski

Kirchliche Nachrichten
Pfarrgemeinde
Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst 

(je 1. So. Kindergottesdienst)
je Do. 12:00 Gebet für den Frieden
Kirche Suckow
01.10. 15:00 Erntedankfest mit Abendmal/Andacht
29.10. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst im Dom
31.10. 10:00 Gottesdienst/Reformationstag
Domgemeinde
je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
31.10. 10:00 Gemeinsamer Gottesdienst

/Reformationstag in der Pfarrkirche
Landeskirchliche Gemeinschaft, Grüner Winkel 5
1. + 3. So. 16:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
2. + 4. So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Katholische Pfarrgemeinde
Sa. 18:00 Vorabendmesse
So. 11:00 Hochamt
Johannische Kirche
03.09. 11:00 Gottesdienst
01.10. 11:00 Gottesdienst/Erntedank
Neuapostolische Kirche
je So. 10:00 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Beratungsangebote

Schiedsstelle der Barlachstadt Güstrow
Sprechstunde jeden letzten Dienstag im Monat 
16:00 - 17:00 Uhr, Rathaus, Markt 1 (Ratssaal), 18273 Güstrow 

Blinden- und Sehbehindertenvereins Güstrow
Sprechstunde jeden 1. und 3. Donnerstag, 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr, Technisches Rathaus, Baustraße 33 

Verbraucherzentrale M-V, Mühlenstraße 17/Eingang Baustr.
nach vorheriger Terminvereinbarung 
unter Telefon 0800 809802400 oder 0381 2087050
je 1. und 3. Mi. 15:00 - 17:30 Uhr Energieberatung

Pflegestützpunkt des Landkreises Rostock
Hageböcker Str. 19, 18273 Güstrow, nach Terminvereinbarung
Beratung zur pflegerische Versorgung eines Angehörigen und 
zur Finanzierung
Pflegeberater/-in  03843 755-50421
Sozialberater/-in  03843 755-50420 
Pflegestuetzpunkt-Guestrow@lkros.de

Der Güstrower Stadtanzeiger 
im Internet unter  

www.guestrow.de/stadt-kultur-
politik/stadtanzeiger
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Herbstferienspaß
Auf die Ferien fertig los! 

9. - 13. Oktober, tägl. 10:30 - 14:00 Uhr 

09.10.2023: Windlichter basteln 
10.10.2023: Laternen basteln 
11.10.2023: Wolfsführungen 
12.10.2023: kreative Blatt-Bilder 
13.10.2023: Forschen & Entdecken

Funkeln im Dunkeln 
Wildpark-MV 

und Citymanagement Güstrow 
präsentieren im Oktober ein Lichtspektakel  

Endlich ist es soweit. Im Oktober 2023 
taucht der Wildpark-MV nach einer er-
folgreichen Erstauflage 2021 wieder 
in ein buntes Farbenmeer. Fans und 
Freunde dieses luminösen Events kön-
nen sich auf ein fantastisches Lichtspek-
takel freuen. Mit Unterstützung des 
Citymanagement Güstrow als Mitver-
anstalter und einiger regionaler Unter-
nehmen wurde das Event „Funkeln im 
Dunkeln “ auf die Beine gestellt.  
Am 6., 7., 13. und 14. Oktober 2023 hüllt sich der Güstrower 
Wildpark von 17:00 - 22:00 Uhr in ein farbenfrohes Lichtermeer. 
Die Hauptwege und einige Attraktionen des Parks werden vom 
Eis-Café bis zur Büdnerei begehbar und erlebbar sein. Für den 
Einlass öffnen sich die Tore bereits ab 16:00 Uhr.   
Die Gäste können sich auf LEDs- und 
Feuershows, leuchtende Walking Act‘s 
und Animationen, Bastelstände und 
Taschenlampenpfad, Märchenhütte und 
Zuckerstübchen, herzhafte Catering-
Stationen und vieles mehr freuen.  
Ein kostenfreier Shuttleservice fährt 
stündlich aus allen Stadtteilen Güstrows 
in den Wildpark und zurück. 
Für Gäste, die mit dem PKW anreisen, 
stehen ausreichend kostenfreie Parkflächen zur Verfügung. 
Für dieses besondere Event sind ausschließlich Online-Tickets 
verfügbar. Dank der Unterstützung zahlreicher Sponsoren kann ein 
Eintrittspreis von nur 7,00 € für Erwachsene und 2,00 € für Kinder 
angeboten werden. Jahreskarten und Rabattaktionen haben an 
diesen Abenden keine Gültigkeit. 

Unter www.funkeln-im-dunkeln.de 
gibt es den Ticketlink sowie ausführliche Infos 

zum lichtvollen Event

Termine:  
06., 07., 13., 14. Oktober 2023
je 17:00 - 22:00 Uhr 

Wildpark-MV | Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH 
Verbindungschaussee 1, 18273 Güstrow 
Tel. 03843 2468-0, Fax 03843 2468-20
info@wildpark-mv.de, www.Wildpark-MV.de  

Güstrower 
Kunstnacht
2. Oktober 2023

22.

Eine Initiative des Kunst- und Altertumsvereins Güstrow e.V. zusammen mit Ernst-Barlach-Theater  
Städt. Galerie Wollhalle   |   Pfarrkirche   |   Ernst Barlach Museen   |   Uwe Johnson-Bibliothek   |   Anmut.Bar  
Weinhaus im Hof   |   Stadtmuseum   |   Dom   |   Norddt. Krippenmuseum   |   Hotel am Schlosspark 
Galerie 21   |   Galerie Güstrow   |   Kunst am alten Hafen   |   Eiscafé Hahn   |   Roesnerei  
BiLSE Institut   |   Kunst am Markt   |   Kunstschmiede   |   Weltladen   |   Ambulanter Hozpizdienst   
Rotary Club Güstrow   |   Welt im Buch   |   Galerie Martina Fregin   |   kunst-NACHTSCHICHT   

Die 22. Güstrower Kunstnacht 
wird unterstützt von:

Apotheke am Wall

Barlachstadt Güstrow

Bezirksschornsteinfegermeister 
Heiko Karmoll

BrinkmannOsterloh GmbH

Gabi und Hartmut Grosse

GaLaBau Jungjohann & Jensen

GüstrowTourismus e.V.

Hagebaumarkt Güstrow GmbH & Co.KG

Marktbäckerei Hornung

Sanitätshaus Beerbaum

Stieblich Hallenbau GmbH

T2MITTE, Dr. Uwe Heinze

Vermessungsbüro Dirk Theege

Eintritt bis 18 Jahre frei!
Vorverkauf: Güstrow-Information 
(bis 1. Oktober): 10,-  u ;
Abendkasse bei den Veranstaltern und der 
Güstrow-Information: 15,- u

www.awg-guestrow.de

Medienpartner der 
22. Güstrower Kunstnacht
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	f Kunstnacht Güstrow
Traditionell lädt am 2. Oktober der Kunst- und Altertumsverein 
Güstrow e.V. in Zusammenarbeit mit zahlreichen Einrichtungen 
ihre Gäste zur 22. Kunstnacht zu einem bunten Mix aus Aus
stellungen, Vorträgen, Lesungen und musikalischen Darbietun-
gen ein (Näheres unter www.kunstnachtguestrow.de). Der Vor-
verkauf findet bis 1. Oktober über die Güstrow-Information zu 
einem Kartenpreis von 10,00 € statt. Darüber hinaus erhalten 
Sie Karten an den Abendkassen bei den Veranstaltern und der 
Güstrow-Information zu einem Kartenpreis von 15,00 €. Der Ein-
tritt ist bis 18 Jahre frei.

	f Herzliche Einladung zu den Genuss Touren im Herbst 
Am 09.09.2023 erwartet Sie „Der Klang der See-/Sehorgeln- 
Orgelklang an den Mecklenburgischen Seen“. 
Die Tour startet in Waren (Müritz). Alle Teilnehmer*innen erhalten 
ein kleines Frühstückspaket mit regionaltypischen Zutaten. Von 
hier aus geht es durch die schöne Seenlandschaft entlang des 
Kölpin- und Fleesensees zur Inselstadt Malchow. In der Stadt
kirche wird der bekannte Organist Jan von Busch die Friese-Or-
gel unter seinen Händen erklingen lassen. Mit diesen Klängen im 
Ohr geht es weiter nach Lexow und Sietow, zu den Dorfkirchen 
mit besonderen Orgeln, die Jan mit zeitgenössischen Stücken 
bespielen wird. Im Gutshaus Lexow wird ein später Mittags
imbiss gereicht. Anschließend geht es wieder zurück nach 
Waren (Müritz).
Am 23.09.2023: „Süßes kosten - Klostermahl und Bienen-
völker“
Zum Start dieser Genusstour wird auf dem Güstrower Marktplatz 
ein fruchtiger Snack für die Fahrt nach Rühn gereicht. Gestärkt 
geht es per Rad zum ehemaligen Zisterzienser-Nonnenkloster 
nach Rühn zum Mittagessen. Dort erwartet die Gäste „Süßes 
oder Deftiges“. Regionale Marmeladen und Liköre können 
im Klosterladen gerne erworben werden. Auf dem Weg nach 
Güstrow findet ein Zwischenstopp am Bützower Hafen statt. Bei 
der Einkehr in den Immenhof Güstrow führt der Imker, Egbert 
Zielke, durch seinen Betrieb mit tausenden Mitarbeiterinnen und 
versüßt die Kaffeepause mit vielen unterschiedlichen Honig
genüssen. Hier endet die Tour.
07.10.2023: „Zu alten und Gutshäusern - Von der Kunst, 
Gutshäuser erlebbar zu machen“
Mit neuem Motto kommt diese Genussradtour über die Erhaltung 
von alten Gutshäusern und Gutshöfen daher. Zum Start auf dem 
Marktplatz wird ein Snack aus der Region gereicht. An 5 Stand-
orten in der näheren Umgebung von Güstrow wird über den 
Aufbau und den Erhalt von besagten Bauwerken berichtet und 
besichtigt. Zur Mittagspause wird es einen Imbiss geben. Der 
Abschluss findet in der Güstrower Wollhalle statt.

Anmeldung für alle Touren bitte über die  
Güstrow-Information - wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

	f Unsere Tipps aus dem Shop
Herbstzeit ist Erkältungszeit - in unseren Regionalshop`s in der 
Städtischen Galerei Wollhalle und in der Güstrow-Information 
erhält man alles für ein starkes Immunsystem: Tee in vielen Vari-
anten, Sanddornprodukte und den einen oder anderen Likör für 
den stärkenden „Schuss“. Für die Nerven gibt es drüber hinaus 
Güstrower Schokolade und für den verwöhnten Gaumen Wels in 
Teriyaki Sauce.
Jetzt schon an das neue Jahr denken - die Kalender 2024 sind 
da: „Historische Ansichten aus Güstrow“, „Ernst Barlach“ oder 
für die Tasche „Mitten in Mecklenburg-Vorpommern“ ein tolles 
Geschenk und zum selber Hinhängen.

Veranstaltungsempfehlungen 
für die Barlachstadt Güstrow und Umgebung 

Rundgang mit dem Nachtwächter immer freitags um 21:00 Uhr 
Öffentlicher Stadtrundgang täglich um 11:00 Uhr
Der Mörder ist der Gärtner - Dinner mit Leiche
in den Barlach Stuben

22.09.

Dritte Wahl Open Air 2023 
im IGA Park Rostock

09.09.

Pyro Games Duell der Feuerwerker 
im IGA Park Rostock

16.09.

Kabarett Herkuleskeule im Enst-Barlach-Theater 22.09.
Bundesliga MC Güstrow vs. MCN Stralsund im 
Speedway-Stadion Güstrow

02.10.

Adel Tawil Spiegelbild Tour in der Stadthalle in 
Rostock

05.10. 

Bonnie Tyler live 2023 in der Stadthalle in Rostock 12.10.
Les Bumms Boys + Aftershowparty 
im Studio 2 Güstrow

29.09.

Jackbeat im Studio 2 Güstrow 14.10.
Der Traumzauberbaum im Ernst-Barlach-Theater 15.10.

Kontakt: Güstrow-Information, Franz-Parr-Platz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrow-tourismus.de

www.guestrow.de
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Biographisches Lexikon sowie Studien zu Gesundheitsverhältnissen 
und Medizinalpolitik 1929 bis 1945

 B A N D  1
S t u d i e n

Michael Buddrus · Angrit Lorenzen-Schmidt

Ärzte in Mecklenburg im Dritten Reich
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Biographisches Lexikon sowie Studien zu Gesundheitsverhältnissen 
und Medizinalpolitik 1929 bis 1945

B A N D  2
Biographien

Michael Buddrus · Angrit Lorenzen-Schmidt

Ärzte in Mecklenburg im Dritten Reich

ISBN 978-3-8378-4072-8

Buchvorstellung mit den Autoren

Mittwoch, 25. Oktober 2023, 19 Uhr, Güstrow
Ort: Städtische Galerie Wollhalle, Franz-Parr-Platz 9

Veranstalter: Stadtarchiv Güstrow Heinrich Benox

Informationsabend „Solaranlagen“ am 7. September 2023 im Rathaus Güstrow

Wir beraten auf dem Weg zur eigenen Solaranlage

Aktuell planen viele Menschen die Errichtung einer Photovoltaik-
anlage am Balkon, auf dem Dach oder dem Carport. Das ist ein 
wichtiger Beitrag zum Klimaschutz und zur Senkung der eigenen 
Stromkosten.
Die Stadtverwaltung Güstrow bietet daher gemeinsam mit den 
Regionalen Netzstellen Nachhaltigkeitsstrategien (RENN) und 
dem Bund für Umwelt und Natur (BUND) am Donnerstag, 
7. September 2023 um 18:00 Uhr einen kostenlosen Informati-
onsabend im Stadtvertretersaal des Güstrower Rathaussaal an, 
der konkrete Tipps für die Planung der eigenen Solaranlage gibt. 
Anhand der Energiewende-Ausstellung der Heinrich-Böll-Stiftung 
MV, die seit Anfang August im Foyer des Rathauses besichtigt 
werden kann, wird ein kurzer Überblick über die Bausteine der 
Energiewende gegeben und im Anschluss die Rolle der Solar-
energie für den Klimaschutz näher vorgestellt. Im Vordergrund 
des Abends stehen Erfahrungen und Tipps zur Errichtung einer 

eigenen Solaranlage: Wo kann ich Solarmodule installieren? Was 
kostet das und welchen Ertrag bringt es? Macht ein Speicher für 
mich Sinn? Diese grundsätzlichen Fragen zu PV-Anlagen wer-
den beantwortet und Hinweise für die Einholung eines konkreten 
Angebots gegeben.
Solaranlagen sind in den meisten Fällen wirtschaftlich, auch bei 
wieder etwas sinkenden Stromkosten. Sie machen nicht nur Sinn, 
wenn sie nach Süden ausgerichtet sind. Anlagen mit einer Ausrich-
tung nach Osten und Westen leisten sogar einen besseren Beitrag 
zur Energiewende und zur Deckung des eigenen Strombedarfs, da 
wir morgens und abends besonders viel Strom benötigen. Das Land 
Mecklenburg-Vorpommern fördert Mini-Solaranlagen für Mieter 
mit 500,00 € pro Anlage. 
Das alles sind gute Gründe sich jetzt über Solarstromanlagen zu 
informieren und eine eigene Anlage zu planen.

 Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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MIRROR –  
gemeinsam  
machen  
wir mobil

Starke  
Partner für 
ein starkes 
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mirror-macht-mobil.de

www.borgwardt-grabmal-naturstein.de

Rostocker Chaussee 2 | 18273 Güstrow
Tel. 03843 211630 | Fax 03843 277874

Bestattungen Jülke
Mühlenstr. 2 | 18273 Güstrow

24 h Telefon (03843) 72 87 316

Schulz & Sohn Bestattungen Laage (038459) 617 577

Herbstzeit ist Pf anzzeitHerbstzeit ist Pf anzzeit

Baumschule und Grünanlagenbau
„Obstblüte” Sanitz e. G.

Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel. (038209) 242 + 336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 8 - 12 Uhr

Bäume
Obstgehölze  
Beerensträucher
Ziergehölze
Nadelgehölze

Kletterpfanzen
Rosen  
Dünger
Erden
Pfanzenschutz

Futtermittel
Zubehör
und vieles mehr

 

Entdecken Sie unser Sortiment für  Entdecken Sie unser Sortiment für  
Haus, Hof und GartenHaus, Hof und Garten  
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Dauerausstellungen

•	 Ständige Ausstellung zur „Geschichte der Stadt  
vom Mittelalter bis zum 20. Jahrhundert“, Stadtmuseum

•	 Dauerausstellung zum Leben und Werk Ernst Barlachs, 
Atelierhaus, Heidberg 15,

•	 Sonderausstellung, Ausstellungsforum-Graphikkabinett, 
Heidberg 15, und Dauerausstellung Gertrudenkapelle, 
Ernst-Barlach-Museen

•	 Dauerausstellung „Weihnachtskrippen aus aller Welt“,  
Norddeutsches Krippenmuseum, Heiligengeisthof 5

•	 Artisten- und Zirkusgeschichte der Kolter-Malmströms, 
Zirkusmuseum, Zu den Wiesen 17

•	 „Geschichten aus Papier“, ROESNEREI,  
Ladenatelier, Hageböcker Straße 12

•	 Rando Geschewski, Warnemünde „Spiegel“ , 
Galerie Martina Fregin, Hageböcker Straße 10

•	 Fotorealistische Ölmalerei von Herbert Lochner,
•	 Galerie 21, Hageböcker Straße 103

bis 09.09. Maria Müller „Was kommt und was geht“, 
Anmut.Bar

bis 16.09. Anne Mundo „Arca Linea“, Galerie Güstrow, 
Besserstraße 1

bis 25.09. Robert Siering. Karikaturen „Das geht auf keine 
Kuhhaut!“, Gerd Friedrichs „Landschaftsmalerei“, 
Galerie Am Alten Hafen

bis 30.09. Beri Giering „Heimische Tiere und Landschaften“, 
Wildpark-MV, Erlebnis-Büdnerei

02.10. - 
28.03.2024

70 Jahre Kunstschaffen. Andreas Tessenow 
„Wolken – Landschaften – Stillleben“,
Galerie Kunst am alten Hafen

02.10. - 
25.11.

Vernissage: Maria Jamborsky „Subjoyrides“
Galerie Güstrow, Besserstr. 1

03.10. - 
07.01.2024

Jan Ratschat „Malerei“, (Siehe Seite 12)
Städtische Galerie Wollhalle 
Vernissage 02.10.2023, 18:00 Uhr 

bis 05.10. BUND-Alleen-Wanderausstellung, 
Wildpark-MV, Eingangsbereich

08.10. - 
23.11.

„Martin Luther und die Juden“, 
Dom (Nordkirche)

26.10. - 
14.11.

#StolenMemory - eine multimediale Wanderaus-
stellung des Arolsen-Archivs, Markt

bis 
14.01.2023

„Begegnungen. Wewerka & Barlach“
Ernst Barlach Museen, Heidberg 15

September
01. - 
03.09.

Springprüfungen, Reitplatz am Sonnenplatz

01./08./ 
15./22./ 
29.09.

Wolfswanderung in der Dämmerung, 
Wildpark-MV

01.09. 19:30 Wohnzimmerkino: „Wahlverwandschaften“, 
gedreht im Herrenhaus Rossewitz, AnmutBar

02. + 
23.09.

Barrierefreie Wolfswanderung 
in der Dämmerung, Wildpark-MV

03.09. 15:00 Speedway Liga Nord, Speedwaystadion
04.09. 19:00 Queerfilm: „Blue Jean“, AnmutBar
ab 
04.09.

13:30 Kurs: Seniorentanz (8x), 
AWO Mehrgenerationenhaus

04.09. 19:00 „Die Geschichte des Menschen von einer Ratte 
erzählt“ Lesung von Kerstin Decker, Bibliothek

05.09. 19:30 Bariton & Orgel, Dom
07.09. 18:00 Spätsommerkonzert mit dem Chor „Die Brücke“, 

AWO Mehrgenerationenhaus
07.09. 19:00 Informationsabend zum Thema „Solaranlagen“,

Rathaus (Siehe Seite 22)
07.09. 19:30 Wohnzimmerkino: 

„Das schweigende Klassenzimmer“, AnmutBar
08.09. 19:30 Wohnzimmerkino: „Tausend Zeilen“, AnmutBar
09.09. 10:00 Flughafenfest, Airport Rostock-Laage 

(Ende 17:00 Uhr)
09.09. 10:00 Genusstour: „Der Klang der See- / Sehorgeln“, 

Start/Ziel: Bahnhof Waren (Siehe Seite 21))
09.09. Kinder-Spezial-Wolfswanderung, Wildpark-MV
09.09. 19:30 Gospelchor der Kubanischen Kirchen, Dom
10.09. Tag des offenen Denkmals „Talent Monument“,  

(Programm siehe Seite 15)
10.09. 14:00 Führung: Bildhauerinnen und Bildhauer der DDR, 

Ernst Barlach Museen, Gertrudenplatz 1
11.09. 19:30 Wohnzimmerkino: „Die Verachtung“, AnmutBar
13.09. ab 

15:00 
9. Güstrower Firmenlauf, Sportschule Güstrow 
Zum Niklotstadion

14.09. 19:30 Wohnzimmerkino: „Der rote Baron“, AnmutBar
14. - 
17.09.

32. MeLa & Pferd+Hund, Fachausstellung 
für Landwirtschaft, Ernährung und ländliche 
Perspektiven, Mühlengeez

15.09. 19:30 Sinfoniekonzert Nr. 1, mit Werken 
von Schostakowitsch, Wagner, Brahms, 
Ernst-Barlach-Theater

15.09. 19:30 Wohnzimmerkino: „Der Zauberer von OZ“ 
(1939), AnmutBar

16.09. 10:00 - 
13:00 

Manga Day 2023 mit Gaming 
und Überraschung für alle im Kostüm, 
Uwe Johnson-Bibliothek

16.09. 15:00 Deutsche Speedway Einzelmeisterschaft, 
Speedwaystadion

16.09. Handball: Norddeutsche Meisterschaften der 
Kinder, Sport- und Kongresshalle

16.09. 15:00 Deutsche Speedway Einzelmeisterschaft, 
Speedwaystadion

16.09. 18:00 - 
23:00

Güstrower Einkaufsnacht

16.09. ab 
10:00

Norddeutsche Meisterschaften der Kinder, 
Junioren und Jugend in den Standardtänzen, 
Sport- und Kongresshalle

19.09. 18:00 AWG-Buchlesung mit Wolfgang Kubicki, 
Vizepräsident des Deutschen Bundestages, 
Kurhaus

19.09. 19:30 Uwe-Johnson-Tage: Lesung Jenny Erpenbeck 
„Kairos“, Uwe Johnson-Bibliothek

21.09. 19:30 Uwe-Johnson-Tage: Geobiografischer Film zu 
Uwe Johnson „Gehen und Bleiben“, 
Uwe Johnson-Bibliothek

21.09. 19:30 Kino: „Nurejew - The white crow“, 
Ernst-Barlach-Theater

21.09. 19:30 Wohnzimmerkino: „Adiós Buenos Aires“, 
AnmutBar

22.09. 19:30 Kabarett-Theater: Herkuleskeule, Programm: 
„Im Kühlschrank brennt noch Licht“, 
Ernst-Barlach-Theater

22.09. 19:30 Wohnzimmerkino: „Acht Bergen“, AnmutBar

Wei tere Veransta l tungen f inden Sie im In ternet  unter  www.guestrow-tourismus.de!

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S
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23.09. 09:00 Exkursion zum Schloss und Kloster Dargun mit 
dem Kunst- und Altertumsverein, 
Abfahrt mit PKW vom Franz-Parr-Platz

23.09. 10:00 Genusstour „Süßes kosten“, 
Start/Ziel Güstrow Markt (Siehe Seite 21)

23. + 
24.09.

Landesbreitensport-Festival im Pferdesport, 
Reitplatz am Sonnenplatz

24.09. 14:00 - 
17:00

Künstlerin-Workshop: Grundlagen des freien 
Zeichnens der menschlichen Figur,
Ernst Barlach Museen, Heidberg 15

24.09. 16:00 „Tischlein deck dich“, Erzähltheater 
mit Schattenspiel, Ernst-Barlach-Theater

25.09. 17:00 „Trialogisches Gespräch - Seelische Gesund-
heit im Gespräch“, Volkshochschule 
LK Rostock, Regionalstandort Güstrow

26.09. 18:00 „Tanztalk - Zur Geschichte 
des modernen Tanzes“, Ernst-Barlach-Theater

27.09. 17:00 Autorenlesung: Authentische Fälle aus der 
Rechtsmedizin, Fred Zack „Tödlicher Norden“, 
AWO Mehrgenerationenhaus

28.09. 19:00 „Mamma Medea“, Schauspiel, 
Ernst-Barlach-Theater

29.09. ab 
15:00 

Tag der offenen Tür an der Ecolea, 
Ecolea / Internationale Schule

29.09. 19:30 Wohnzimmerkino: „Caveman“, AnmutBar
29.09. 20:00 Studio Konzert: Les Bumms Boys 

und Aftershow, 
DasStudioZwei, Glasewitzer Chaussee 18

30.09. 10:00 „Sauer macht lustig und gesund - Fermentieren“ 
Volkshochschule LK Rostock, 
Regionalstandort Güstrow

30.09. - 
01.10.

Dressurturnier, Cavallo Arena, 
Am Gewerbegrund 4

30.09. 19:30 „All you need is love“, Konzert und Lesung, 
Ernst-Barlach-Theater

Oktober
02.10. 22. Güstrower Kunstnacht, 

(Siehe Seite 12 u. Seite 21)
02.10. 19:00 Deutsche Speedway Bundesliga, 

Speedwaystadion
02. + 
23.10.

Wolfswanderung in der Dämmerung, 
Wildpark-MV

03.10. Heidberglauf
05.10. 19:00 „Feuer - Der Zyklus der Elemente“, Tanzdrama, 

Ernst-Barlach-Theater
05.10. 19:30 Wohnzimmerkino: „Der Pfau“, AnmutBar
06. + 
07.10.

Funkeln im Dunkeln - Lichtspektakel,
Wildpark-MV (Siehe Seite 20)

06.10. 19:30 „De Slaapstuv von Anne“, Komödie, 
Fritz-Reuter-Bühne Schwerin, 
Ernst-Barlach-Theater

07.10. 10:00 ADFC-Radtour: 
Zu alten und neuen Guthäusern, Treff: Bahnhof

08.10. - 
30.11.

Jüdische Gedenktage 
(Programm siehe Seite 16)

09. - 
13.10. 

Herbstferienspaß, Wildpark-MV
(Siehe Seite 20)

09.10. 19:30 Queerfilm: „Drifter“, AnmutBar
12.10. 19:00 Vortrag, Prof. Hans-Joachim Kertscher, 

„Begegnungen mit der Antike: Klopstock, Wie-
land, Voß und Goethe“, eine Veranstaltung der 
Goethe Ortsvereinigung Güstrow e.V., 
Uwe Johnson-Bibliothek

12.10. 19:30 Jüdische Gedenktage: 
Film „Wo ist Anne Frank“, AnmutBar

13.10. 19:30 Sinfoniekonzert Nr. 2, Neubrandenburger 
Philharmonie, Ernst-Barlach-Theater

Hinweise:
•	 Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr über-

nommen. 
•	 Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
•	 Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der nächs-

ten Ausgabe senden Sie bitte bis zum 5. Oktober 2023 an 
die Barlachstadt Güstrow, barbara.zucker@guestrow.de, 
Telefon 03843 769-163.

13.10. 19:30 Jüdische Gedenktage: 
Film „Liebe Angst“, AnmutBar

13. + 
14.10.

Funkeln im Dunkeln - Lichtspektakel,
Wildpark-MV

14.10. 14:00 Herbstferienspecial: „Drachenreiter“, AnmutBar
14.10. 09:00 - 

11:30 
Frühstückstreffen für Frauen: 
„Versöhnt mit meinem Leben“, Bürgerhaus

15.10. 14:00 Kuratorenführung: „Begegnungen. Wewerka & 
Barlach“, Ernst Barlach Museen, Heidberg 15

15.10. 16:00 „Der Traumzauberbaum“ und 
„Rosenhufs Liebesbrille“, Familienmusical, 
Ernst-Barlach-Theater

16.10. 19:00 Jüdische Gedenktage: Buchvorstellung und 
Lesung „Ali, bist du es wirklich?“, Welt im Buch

17.10. 18:00 „Comedy of Errors“, Komödie von William 
Shakespeare, Ernst-Barlach-Theater

19.10. 19:30 Jüdische Gedenktage: 
Film „Aimée & Jaguar“, AnmutBar

20.10. 19:30 Jüdische Gedenktage: 
Film „Der verlorene Zug“, AnmutBar

21.10. 10:00 - 
14:00 

Star Wars Reads Day mit Kostümträgern 
in originalgetreuen Kostümen, mit Lego-Modell-
ausstellung und mehr, Uwe Johnson-Bibliothek

21.10. 19:30 „Club der toten Dichter: Anfang der Liebe“, 
Solo-Konzert mit Reinhardt Repke, 
Ernst-Barlach-Theater

24.10. 19:30 Kino: „Der geteilte Himmel“, 
Ernst-Barlach-Theater

26.10. 15:00 Konzert mit dem Landespolizeiorchester M-V, 
Ernst-Barlach-Theater

25.10. 19:00 Buchvorstellung mit Autoren 
„Ärzte in Mecklenburg im Dritten Reich“, 
Städtische Galerie Wollhalle

26.10. 19:30 Jüdische Gedenktage: Film „Sansibar oder 
der letzte Grund“, Volkshochschule LK Rostock, 
Regionalstandort Güstrow

26.10. 19:30 Jüdische Gedenktage: 
Film „Der Passfälscher“, AnmutBar

27.10. 19:30 Wohnzimmerkino: 
„Kästner und der kleine Dienstag“, AnmutBar

28.10. 19:30 „CCR - Clearwater creedence revival“ mit dem 
Sänger Peter Barton, Ernst-Barlach-Theater

29.10. 19:30 „Die Sache mit Israel: Fünf Fragen zu einem 
komplizierten Land, Onlineveranstaltung (VHS)

30.10. 22:00 Halloween-Party, StuK
31.10. 19:30 Wohnzimmerkino: 

„Der Exorzist“ (1973), AnmutBar

Beschwerden über die Zustellung 
des Güstrower Stadtanzeigers

 richten Sie bitte an Karin Bartock, 
Telefon 03843 769-101 oder per E-Mail 

an karin.bartock@guestrow.de
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Ein Betrieb des
Dachdeckerhandwerks
mit Tradition in Güstrow seit 1877.

Bedachung Güstrow GmbH
Neubau und Reparatur von Flach- und Steildächern

Wärmedämmung • komplette Dachsanierung

Wir sind für Sie da,
mit Beratung und Ausführung!

Hafenstraße 14 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 682582 · Fax 03843 464149

www.bedachung-guestrow.de

EU-Neuwagen und 
Gebrauchte aller Art

Autohaus Knobloch
 18273 Güstrow

Neukruger Str. 62
Tel. (03843) 21 91 41

(Direkt neben dem Friedhofsparkplatz)

03843| 2469788h

 St. - Jürgens - Weg 22b | Güstrow

24     Telefon 

Beratung - Betreuung - Abschied nehmen - Alles unter einem Dach
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In Sachen
Werbung
bin ich Ihr
Ansprech- 
partner.

MARIO 
WINTER
Telefon 
0171 971 57-38

E-Mail 
m.winter@wittich-sietow.de

LINUS WITICH Medien KG
Röbeler Str. 9
17209 Sietow
www.wittich-sietow.de



Jahrgang 33 - Nr. 6 Ausgabe September/Oktober 2023	 Güstrower Stadtanzeiger� Seite 27

Der Kia Niro EV.
Nachhaltig inspirierend.

Kia Niro EV 64,8-
kWh-Batterie
Inspiration

€ 42.990,-
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Bewegung inspiriert uns immer wieder aufs Neue.
Gemeinsam neue Wege zu beschreiten, um unsere
Welt nachhaltig voranzubringen. Dabei stehen du
und dein Anspruch an moderne Mobilität immer im
Mittelpunkt. Lass dich jetzt nachhaltig inspirieren
und erlebe den Kia Niro EV bei einer Probefahrt bei
uns.

Kia Niro EV 64,8-kWh-Batterie Inspiration (Strom/
Reduktionsgetriebe); 150 kW (204 PS): Stromverbrauch
kombiniert 16,2 kWh/100 km; CO2-Emission
kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.1 
Reichweite gewichtet, max. 460 km.2 Reichweite
Citymodus, max. 604 km.2

Autohaus Wigger GmbH
Lindbruch 1 | 18273 Güstrow
Tel.: 03843 / 46510 | Fax: 03843 / 344822
www.kia-wigger-guestrow.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken
zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

2 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren
ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur,
Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf
die tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren.

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Wollen Sie
Ihre Immobilie
verkaufen?
Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Immobilien aller Art und
bieten Ihnen eine kompetente
und seriöse Abwicklung.

In Vertretung der LBS Immobilien GmbH

www.ospa.de/immo

Sigrid Biegel
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Sigrid Biegel
18273 Güstrow
Lindenallee 17 (Distelberg)
Tel. 0381 643-6506
sbiegel@ospa.de

Viele weitere Termine u. Kurhotels möglich, auch Weihnachten u. Silvester!

Bölter - Reisen
Dietrich Bölter, Hauptstr. 10, 18246 Zepelin 
Kurreisen Poln. Ostsee ab Haustür, samstags, verschiedene Kurhäuser,
Katalog jetzt für 2024, Beratung, Abwicklung          038461 / 6 90 00 z. B.

07.10. - 14.10.23 Swinemünde Avangard Resort  8 Tg. ab 519,- €
07.10. - 14.10.23 Swinemünde West Baltic Resort  
 oder Afrodyta Spa  8 Tg. ab 619,- €
04.11. - 11.11.23 Swinemünde Hotel Admiral I oder Henryk  8 Tg. ab 499,- €
04.11. - 18.11.23 Misdroy Hotel Wolin  15 Tg. ab 749,- €
18.11. - 25.11.23 Swinemünde Hotel Drei Inseln  8 Tg. ab 569,- €
18.11. - 02.12.23 Swinemünde Kurhotel Sobotka  15 Tg. ab 559,- €
25.11. - 02.12.23 Swinemünde Hotel Hamilton ****superior  8 Tg. ab 529,- €
20.12. - 27.12.23 Misdroy Hotel Wolin  8 Tg. ab 649,- €
20.12.23 - 03.01.24 Swinemünde Kurhotel Sobotka  15 Tg. ab 919,- €
27.12.23 - 03.01.24 Swinemünde Hotel Interferie Medical Spa  8 Tg. ab 879,- €

alle o.g. Angebote inkl. Hin- und Rückfahrt, 7 bzw. 14x Ü/HP oder VP, Kur usw.

www.wohnungen-distelberg.de

Lindenallee 5 · 18273 Güstrow
Telefon 03843 – 21 21 86

Schöner wohnen in Laage!
Wir bieten Ihnen schöne Wohnungen in Laage und 
Umgebung.

Besuchen Sie einfach unsere Internetseite.

Wir sind auch gern persönlich für Sie da!

Breesener Str. 1 038459/32097 o. 32588

18299 Laage Fax 038459/32587

www.lwg-laage.de

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa
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Jungjohann & Jensen GmbH
Garten- und Landschaftsbau
Glasewitzer Chaussee 50 l 18273 Güstrow
Telefon 03843 218400 l Fax 03843 218401
info@jungjohannjensen.de 
www. jungjohannjensen.de

Gleviner Straße 30 I 18273 Güstrow I Telefon 03843 750-0

71m2

Komfort
H.-Beimler-Str. 7
■ 3-Raum-Wohnung
■ 1. Etage
■ Balkon
■ Tageslichtbad mit Dusche & Wanne

■ Miete: 520 € + 285 € NK

Energieverbrauchsausweis: 84 kWh/(m²a), 
Fernwärme, Baujahr: 1980, Energieeffizienzklasse C

wgg-guestrow.de
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MIT UNS WIRD´S
GEMÜTLICH!

...und in Ihr Zuhause. Denn die Stadtwerke Güstrow liefern  
Ihnen täglich Energie zu fairen Preisen: zuverlässig, regional und  
serviceorientiert! 

Informieren Sie sich zu unseren individuellen Angeboten zu  
Strom, Erdgas, Fernwärme und Wasser! 

WIR BRINGEN LICHT INS DUNKEL...

STADTWERKE GÜSTROW

www.stadtwerke-guestrow.de
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Jetzt bewerben!

LINUS WITTICH Medien KG

z. Hd. Herrn Groß | Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow
Tel. 039931 579-0 | bewerbung@wittich-sietow.de

www.wittich-sietow.de

Für unseren Standort in Sietow suchen wir eine*n

Kennen Sie schon Ihren neuen Arbeitgeber

LINUS WITTICH?

BAD NEUENAHR-AHRWEILER

FÖHREN

HÖHR-GRENZHAUSEN

HOCHFILZEN

MARQUARTSTEIN

FORCHHEIM

HERBSTEIN

FRITZLAR

LANGEWIESEN

HERZBERG

WINSEN

SIETOW

ÖSTERREICH

■	 Verkaufstalent (m/w/d)  
 zur Unterstützung unseres  
 Teams im Innen- & Außendienst

über 1.000 versch. 
Amts- und 
Mitteilungsblätter

ca. 5,8 Mio. Haushalte 

große Produktvielfalt 
print & digital

12 Verlags- und Druckstandorte  
in Deutschland und Österreich

Erfahrung aus über 
60 Jahren Tradition

über 1.000 Mitarbeiter


